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Maria Müller Staub war Professorin am Lehrstuhl für Pflegediagnosen, Hanze Universität Groningen 
(NL). Als Selbständige bietet sie unter dem Namen ‘Pflege PBS’ Projekte, Beratung und Schulungen 
an und wirkt in Institutionen bei der Entwicklung elektronischer Dokumentationssyteme sowie in der 
patienten-zentrierten Qualitätssicherung mit. Ihre Schwerpunkte sind Forschungsmethoden, Pflegedi-
agnosen und -dokumentation, klinische Entscheidungsfindung, evidenz-basierte Interventionen und 
Patientenergebnisse, Patientenzufriedenheit, e-Health und DRGs. 
Sie führte 71 Forschungsprojekte durch, war dabei meistens Forschungsleitende und arbeitet mit na-
tionalen und internationalen Gremien zusammen. Von 2019 bis 2023 war sie Präsidentin der Associa-
tion for Common Nursing Diagnoses, Interventions and Outcomes (ACENDIO). Vorher war sie sechs 
Jahre Präsidentin des Schweizerischen Vereins für Pflegewissenschaft (VFP). Frau Müller Staub ver-
fügt über langjährige Erfahrungen als Direktorin Höherer Fachausbildungen und Leiterin Curriculums-
entwicklung auf Universitätsstufe, als Promotorin von Doktoranden, in Projektmanagement und als 
Führungsperson. Sie lehrt in nationalen und internationalen Lehrgängen, ist Autorin von  
367 Publikationen (151 peer-reviewed/indexed, 156 non-peer reviewed, 60 books/bookchapters) und 
hielt bisher 218 Kongressvorträge. 
 

Ausbildungsabschlüsse 
Doktoratsstudien  2007 PhD in Nursing Science  Radboud University Njimegen, NL 

Mastersprogramm 2000 MNS in Nursing Science Universität Maastricht, NL 

Supervision  1993 Diplom in Supervision/OE Hochschule IAP Zürich, CH 

Berufsschullehrerin  1983 EdN in Nursing   Kaderschule SRK, Aarau, CH 
Pflege     

Gesundheits-   1977 Diplom in Allgemeiner   Krankenpflegeschule Diakonissen- 
und Krankenpflege    Krankenpflege   haus Bern, CH 
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Ausbildungen und Funktionen  
01. Okt.  1974 -  Ausbildung in Allgemeiner Krankenpflege 
30. Sept. 1977  Schwesternschule Diakonissenhaus, Bern 
01. Okt. 1977 -  Diplomierte Krankenschwester / Stationsleitung  
31. Dez. 1978  Regionalspital, Burgdorf 

01. Jan.  1979 -  Diplomierte Krankenschwester / Gruppenleiterin  
31. März 1980  Mobile Equipen Blutspendedienst SRK, Bern 

  Sommer 1979  3-monatiger Auslandaufenthalt (Japan, USA, Kanada) 
14. April 1980 - Diplomierte Krankenschwester  
31. Sept. 1980   Medizinische Poliklinik, Universitätsspital Insel, Bern 

01. Nov. 1980 -  Unterrichtsassistentin  
30. Juni 1982  Schwesternschule Diakonissenhaus, Bern 
01. Jan. -  Berufsbegleitender Kurs für neuzeitliche Unterrichtsgestaltung  
31. Juli 1981  Wirtschaftspädagogisches Institut (WPI), Ballwil 
01. Juli 1982 -  Ausbildung zur Berufsschullehrerin für Pflege 
31. Juli 1983   Kaderschule SRK, Zürich  
01. Aug. 1983 -  Berufsschullehrerin Pflege  
31. Jan.  1984 Schwesternschule Diakonissenhaus, Bern. Schwerpunkte: Klassenführung 

und Curriculumsentwicklung: Wechsel vom medizinischen Modell zu pflege-
spezifischen Modellen und Professionalisierung der Pflege  

01. April 1984 - Berufsschullehrerin Pflege  
30. Sept. 1990  Krankenpflegeschule Regionalspital, Biel  

Schwerpunkte: 3-monatiges Pflegepraktikum  
   Klassenführung/Unterricht in Pflege 

Klinischer Unterricht und Coaching für Praktikums-Begleiterinnen  
   Einführung von Schulassistentinnen  
   Konzeption und Durchführung des Projektes „Pflege des Kindes“ 
   Lernbegleitung und Beratung von Studierenden der Kaderschule SRK 
 ab 1985  Mitglied der Aufnahmekommission  
 ab 1985  Methodisch-didaktische Beratungen im Schulteam 
 ab 1986  Verantwortliche Berufsschullehrerin für kontinuierliche Curriculumsent- 

wicklung, Einbezug von Pflegemodellen, Erarbeitung von Kriterien zur Pfle-
gequalität, Vorarbeiten für die Neuen Ausbildungsbestimmungen (NAB) 

1987 - 1989  Projektleitung bei der Ausarbeitung eines neuen Qualifikations- 
   systems für die Praktikumseinsätze der AKP-Schülerinnen 
1987 - 1990  Stellvertretende Schulleiterin 

Übernahme von Führungsaufgaben (Qualitätssicherung, Selektion, Anstellung 
und Qualifikation von Mitarbeiterinnen, Organisation und Arbeitsplanung für 
sämtliche Dozentinnen / Gesamtschulplanung) 

Pflegespezifische Weiterbildungen 1984-1990 pro Jahr 5-10 Tage zu folgenden Themenkreisen: 
Pflegephänomene und -konzepte, pädiatriespezifische Pflege, komplementäre Methoden in der Onko-
logie, Aids, Professionalisierung der Pflege, Novizen-Experten Modell Benner, Pflegeforschung, Ein-
führung neuer Mitarbeiterinnen, Lernbegleitung/Beratung von Studierenden Berufsschullehrerinnen. 
 

01. Nov. 1990 -  Dozentin Höhere Fachausbildung in Pflege (HöFa 1) 
30. April 1994  Universitätsspital Insel, Bern 

Schwerpunkte: Unterrichten, Beratung/Begleitung der Studierenden, Schulent-
wicklung, Mentoring in Lernprojekten, Einführung und Beratung neuer Mitar-
beiterinnen 

01. Dez. 1990-  Ausbildung in Supervision / Teamentwicklung und Praxisberatung 
21. Juni 1993   Institut für Angewandte Psychologie, Zürich 

Diplomarbeit: Der Balintansatz in der Supervision 
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Pflegespezifische Weiterbildungen 1990-1994 pro Jahr 10 Tage zu: Komplementäre Pflegemetho-
den, Pflegeforschung, Pflegephänomene, Akademisierung der Pflege, International Nursing Con-
ference (Turku), Sterbeseminar, Interprofessionelle Zusammenarbeit, Weltkongress Psychosomatik, 
Palliativseminar (Cambridge), Basale Stimulation, Tagungen zu Bildungs- und Berufspolitik.  
 
1. Mai 1994 – 06. Sept. 1996: Bildungsurlaub in Pittsburgh, USA  
1 Jahr Englischstudium mit Toefel-Abschluss. 
Je ein Semester am Chatham College zu: Gesundheitsvorsorge, Gesundheitspsychologie und Ent-
wicklungspsychologie. Ein Semester zu Pflegetheorien und Forschung im Programm Master of 
Nursing der University of Pittsburgh und in Clinical Assessment an der Duquesne University. 
Selbststudium von Pflegeliteratur, nutzen des Angebotes von Gesundheits-Fachbibliotheken. Kon-
takte mit Fakultätsmitgliedern verschiedener Pflegefachrichtungen, insbesondere mit Fokus auf die 
Vermittlung von Pflegetheorien und Einblick in Ausbildungsgänge (Anforderungen, Ausbildungsin-
halte, Promotionsbestimmungen). Besuche in verschiedenen Einrichtungen des Gesundheitswesens 
mit Interviews zum Pflegeverständnis, zur Pflegeorganisation (inkl. managed care / clinical pathways), 
zu Pflegediagnostik und -dokumentation sowie zur Rolle der Pflegenden mit verschiedenen Ausbil-
dungsabschlüssen. 
Kongresse und Tagungen: Nursing & Research (Nursing Horizons, 2 x 2 Tage), AERA (American 
Educational Research Association, annual conferences 2 x 5 Tage), SRCD (Society for Reserach in 
Child Development: Problembased learning, Mentorship/Tutoring, Educational Supervision, 4 Tage), 
Workshop in Therapeutic Touch und Pittsburgh Cancer Conference. 
01. Januar -  Arbeit an Beiträgen für die Schulentwicklung (Telecommuting)  
30. Juli 1996 Höhere Fachausbildung in Pflege (HöFa1), Universitätsspital Insel, Bern   
01. Okt. 1996 - Dozentin Höhere Fachausbildung in Pflege  
 Ausbildungszentrum Universitätsspital Insel, Bern 
28. Feb. 1999 Schwerpunkte: Stellvertretende Schulleiterin, Lehrveranstaltungen, Beratung/Be-

gleitung der Studierenden, Schulentwicklung, Beratungsfunktionen in einem Teil-
projekt zur Umsetzung der NAB im Inselspital in Zusammenarbeit mit der Direk-
tion Pflege und bei der Curriculumsentwicklung der Intensivpflege des Kantons 
Bern (80% Stelle, während Studium 50%) 

01.03. 1999 - Projektleiterin Curriculums-Entwicklung HöFa 1 
30.09. 2000 Ausbildungszentrum Universitätsspital Insel, Bern  
01. Sept. 1997 - Studium Master of Nursing Science  
30. Nov. 2000  Weiterbildungszentrum Gesundheit (WE’G) SRK, Aarau / Universität Maast-

richt, Niederlande 
 Abschluss mit der Masterarbeit: Qualität der Pflegediagnostik und Patientinnen-

Zufriedenheit 
01. Januar 2001 - Wissenschaftliche Mitarbeiterin Bereich Weiterbildungen  
30. März 2003 Ausbildungszentrum Insel, Bern 
 Projektleitung: Aufbau und Durchführung des 2.5-jährigen Lehrgangs 

„Nachdiplomlehrgang in Pflege für Berufsschullehrerinnen“ (30% Stelle) 

01. März 2001 -  Schulleiterin Höhere Fachausbildung in Pflege  
30. März 2003 Ausbildungszentrum Universitätsspital Insel, Bern 

Schwerpunkt: Führung der Schule, Selektion/Qualifikation von Dozentinnen 
HöFa 1 und Qualitätsmanagement beim Umsetzen des neuen Curriculums (70% 
Stelle) 

01. Mai -  Wissenschaftliche Mitarbeiterin  
30. August 2003  Direktion Pflege / MTT, Universitätsspital Insel, Bern  

Literaturreview / Expertinnenbericht als Vorprojekt zur Einführung der Pfle-
gediagnostik 

seit  
März 2003 Selbständige Tätigkeit: Pflege PBS (Projekte, Beratung, Schulung) Schwer-

punkt: Qualitäts- und Curriculumsentwicklungsprojekte, Beratung / Coaching 
von Management, Pflegefachpersonen, Lehrpersonen und Qualitätsverantwortli-
chen in Spitälern und Schulen.  
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 Bildungsveranstaltungen zu Pflegeklassifikationen, Pflegediagnostik, Grundlagen 
und Methoden der Forschung, Organisationsformen der Pflege und Qualitätsma-
nagement. 

August 2003 Beginn der Vorarbeiten für eine Dissertation  
ab Nov. 2004 Doktorandin / Forschungstätigkeiten im Rahmen der Dissertation an der 

University of Njimgen. Promotor: Prof. T. van Achterberg, Nursing Science, 
Centre for Quality of Care Research, University Medical Centre, St Radboud 
University Nijmegen, NL.  
Co-Promotoren: Prof. Mary Ann Lavin, ScD, RN, FAAN, St. Louis School of 
Nursing, St. Louis (USA); Prof. Ian Needham, PhD, Head of Nursing Research, 
University of Applied Sciences St. Gallen, Department of Health, St. Gallen 
(CH). 

9. Juli 2007 Doktorat in Pflegewissenschaft, St. Radboud Universität Nijmegen, NL. Title 
of dissertation: Evaluation of the implementation of nursing diagnostics: A study 
on the use of nursing diagnoses, interventions and outcomes in nursing documen-
tation. Doctoral thesis (Vol. 175 p). Nijmegen: St. Radboud University. 
 

 Reading & Promotion committees:  
Prof. Dr. P.F. de Vries Robbe, Medical Informatics, St Radboud University Nij-
megen, NL 
Prof. Dr. Kay Avant, Departement of Family Nursing Care, University of Texas 
Heahlt Science Center, San Antonio, Texas USA 
Prof. Dr. J.P.H. Hamers, Health Sciences, University of Maastricht, NL. 
Promotion Committee: Prof. Dr. C.M.A. Frederiks, Nursing Science, Prof. 
Emeriuts in Nursing Science, Centre for Quality of Care Research, University 
Medical Centre, St Radboud University Nijmegen, NL; Dr. J. Mintjes-de Groot, 
Landelijk Expertisecentrum Verpleging en Verzorging, Utrecht; Dr. W.W.G. 
Nijhuis, Kinderfysiotherapie & Dr. L. Schoonhoven, Centre for Quality of Care 
Research, University Medical Centre, St Radboud University Nijmegen, NL. 

Dezember 2004 - 
März 2008 Wissenschaftliche Mitarbeiterin Pflege 
 Notfallzentrum Insel, Bern (40%). Beratungsauftrag Klinikleitung, 
 Projektleitung Pflegediagnostik und Studie zur Patientinnen-Zufriedenheit 
  
Mai 2007 - 
Dezember 2011  Associate Editor, International Journal of Nursing Terminologies & Classifica-

tions 
seit Januar 2012 Associate Editor, International Journal of Nursing Knowledge 
 
Okt. 2010 - Senior Researcher and Lecturer 
Sept. 2011 Master in Nursing Science Program and Research & Development Department,  
 ZHAW University, Winterthur 
Okt. 2011 - Professorin für Akutpflege 
30. Sept. 2013  Course Director: Nursing Research and Research Transfer; Research proposal
 writing; and Master Thesis Projects.  
 Co-Principal Investigator in studies “Leben mit chronischer Krankheit” (Leila)  
 Principal Investigator: Evaluation of Electronic Nursing Process Documentation. 
 ZHAW University, Winterthur 
September 2014 -  
2023 Professor Adj., Lectoraat Nursing Diagnostic Hanze Universtiy, Groningen, NL. 
Oktober 2014 - Leiterin Pflegeentwicklung & Forschung, Stadtspital Waid, Zürich, CH. 
Juli 2019 
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Peer reviewed und indexierte Veröffentlichungen 
in press  

 
Gligor, L.E., Rusu, H., Domnariu, C.D., Müller-Staub, M. (2023). How to enhance the completion and 

quality of nursing documentation: A multilevel regression analysis based on the Q-DIO instru-
ment. Nursing Open, xxx 

 
 
2023 

Brunner S., Müller-Staub, M., & Mayer H. (2023). “Eat Enough”—A nurse-led intervention program 
to enhance hospitalized older adults’ protein and energy nutrition. Int J Nurs Knowl. Online 
ahead of print. doi: 10.1111/2047-3095.12457 

Gligor, L.E., Rusu, H., Domnariu, C.D., Müller-Staub, M. (2023). The quality of nursing diagnoses, 
interventions, and outcomes in Romanian nursing documentation measured with the Q-DIO: 
A cross-sectional study. Int J Nurs Knowl. Online ahead of print. Sep 10, 1-10. doi: 
10.1111/2047-3095.12446.  

Müller-Staub, M. (2023). Making Nursing Visible in Electronic Health Records: Contributions of 
ACENDIO, the Association for Common European Nursing Diagnoses, Interventions and Out-
comes. Journal of Japan Society of Nursing Diagnosis. 28(1):24-28. https://www.re-
searchgate.net/publication/375993036_Making_Nursing_Visible_in_Electronic_Health_Records_Contribu-
tions_of_ACENDIO_the_Association_for_Common_European_Nursing_Diagnoses_Interven-
tions_and_Outcomes. Translation by Satoko Ono / 訳：小野 聡子.電子カルテにおける看護の

可視化─標準看護言語とガイド付き臨床推論が患者アウトカムを改善する─.看護診断 
Vol.28 No.1, pp.24~28; https://webview.isho.jp/journal/detail/pdf/10.11477/mf.7004200068. 

Schwanda, M., Brunner, S., de Abreu Almeida, M., Ewers, A., & Müller-Staub, M. (2023). Content 
validation of the NANDA-I nursing diagnosis Risk for perioperative hypothermia (00254). Con-
ference Proceedings of 14th ACENDIO Conference, 26-27. https://acendio.net/wp-content/up-
loads/2023/03/Proceedings-ACENDIO_14.03.2023.pdf  
https://www.researchgate.net/publication/369596985_CONTENT_VALIDATION_OF_THE_NANDA-I-
NURSING_DIAGNOSIS_RISK_FOR_PERIOPERATIVE_HYPOTHERMIA_00254 

Brunner S., Mayer H., Blum K., Breidert M., Dietrich M., Dahl E., & Müller-Staub, M. (2023). Nutri-
tion-related care needs of older patients in hospital: A qualitative multimethod study. Int J 
Nurs Knowl, 34(2):148-60.DOI: 10.1111/2047-3095.12389 

Bjorklund-Lima, L., Müller Staub, M., & Rabelo-Silva, E.R. (2023). Knowledge translation for nurs-
ing care for patient with risk of perioperative positioning injury: A case report. International 
Journal of Nursing Knowledge, 34 (4), 247-253.DOI: 10.1111/2047-3095.12398 

 
2022 

Müller Staub, M. (2022). Accountability: Update to A Proposed Policy for Federal Recognition of 
Nurses’ Responsibility in Switzerland. A peer-reviewed Policy/Theory Exemplar published at 
https://nursology.net/policy-theory/accountability-update-to-a-proposed-policy-for-federal-recognition-
of-nurses-responsibility-in-switzerland/ https://www.researchgate.net/publication/375993026_Account-
ability_Update_to_A_Proposed_Policy_for_Federal_Recognition_of_Nurses'_Responsibility_in_Swit-
zerland_Nursology 

Mueller Staub, M. (2022). Guest Editorial: What represents nursing: Classifications or terminologies? 
Int J Nurs Knowl, 33(3), 165-168. doi:10.1111/2047-3095.12387 

Ojo, I.O., Müller Staub, M., Akinola, B., Adereti, S. (2022). Perception of healthcare workers on the 
integration of electronic health records in primary health centers in Nigeria. Comput Inform Nurs 
CIN, doi: 10.1097/CIN.0000000000000874 

Klančnik Gruden, M.; Müller-Staub, M., Pajnkihar, M., & Štiglic, G. (2022). Standardization of the 
Quality of Diagnoses, Interventions and Outcomes (Q-DIO) instrument for use in Slovenia. Stand-
ardizacija merskega instrumenta kakovost negovalnih Diagnoz, Intervencij in Izidov (Q-DIO) za 
Slovenski prostor. Slovenian Journal of Public Health, 61(1):14-23.  doi: 10.2478/sjph-2022-
0004. eCollection 2022 Mar. 
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2021 

Brunner, S., Mayer, H., Dietrich, M., & Müller-Staub, M. (2021). Developing a nursing diagnosis for 
the risk for malnutrition: a mixed-method study. Nursing Open (8):1463–1478. DOI: 
10.1002/nop2.765  

Brunner, S., Mayer, H., Dietrich, M., Breidert, M., Blum, K., &	Muller-Staub, M.	(2021). [Risk of 
malnutrition in elderly patients in acute hospitals - implications for nursing practice]. Pflege. 
doi:10.1024/1012-5302/a000844 

Brunner, S., Mayer, H., Qin, H., Breidert, M., Dietrich, M., & Muller Staub, M. (2021). Interventions 
to optimise nutrition in older people in hospitals and long-term care: Umbrella review. Scandina-
vian journal of caring sciences. doi:10.1111/scs.13015 

Leoni-Scheiber, C., Mayer, H., & Muller-Staub, M. (2021). Effekte von Guided Clinical Reasoning 
auf die Qualität des Advanced Nursing Process. Pflege, 34(2), 92-102. doi:10.1024/1012-
5302/a000792 

 
2020 

Leoni-Scheiber, C., Mayer, H., & Muller-Staub, M. (2020a). [The congruence of nursing diagnoses, 
interventions, and outcomes between care observations, patient perceptions, and nursing records: a 
qualitative multiple case study]. Pflege, 33(1), 3-12. doi:10.1024/1012-5302/a000704 

Leoni-Scheiber, C., Mayer, H., & Muller-Staub, M. (2020b). Relationships between the Advanced 
Nursing Process quality and nurses' and patient' characteristics: A cross-sectional study. Nurs 
Open, 7(1), 419-429. doi:10.1002/nop2.405 

 
2019 

Müller Staub, M. (2019). Accountability: A Proposed Policy for Federal Recognition of Nurses’ Re-
sponsibility in Switzerland. A peer-reviewed Policy/Theory Exemplar published June 16,  
https://nursology.net/policy-theory/nurses-accountability/https://www.researchgate.net/publica-
tion/351971693_Accountability_A_Proposed_Policy_for_Federal_Recognition_of_Nurses'_Responsibil-
ity_in_Switzerland_A_peer-reviewed_PolicyTheory_Exemplar 

Bjorklund-Lima, L., Muller-Staub, M., Cardozo, M. C. E., de Souza Bernardes, D., & Rabelo-Silva, E. 
R. (2019). Clinical indicators of nursing outcomes classification for patient with risk for periopera-
tive positioning injury: a cohort study. J Clin Nurs. doi:10.1111/jocn.15019 

Frauenfelder, F., & Müller-Staub, M. (2019). Psychiatric adult inpatient nursing care described in 
NANDA-I and NIC. Proceedings of the 12th ACENDIO Conference, Falun. Event insight, confer-
ence app ACENDIO. 

Müller-Staub, M., Leoni-Scheiber, C., Zanon, D., Lötscher, R., Dolores Mateos-García, M., Linch, G., 
& Rabelo-Silva, E.R. (2019). Is the Q-DIO a needed, usable and culturally compatible instrument 
for measuring Advanced Nursing Process quality? Proceedings of the 12th ACENDIO Confer-
ence, Falun. Event insight, conference app ACENDIO. 

Brunner, S., & Müller-Staub, M. (2019). Risk for malnutrition in geriatric patients in hospital – using a 
risk nursing diagnosis. Proceedings of the 12th ACENDIO Conference, Falun. Event insight, con-
ference app ACENDIO. 

Brunner, S., & Müller-Staub, M. (2019). Electronic fall reports – so what? Proceedings of the 12th 
ACENDIO Conference, Falun. Event insight, conference app ACENDIO.  

Leoni-Scheiber, C., Mayer, H., & Müller-Staub, M. (2019). Does the quality of the recorded Advanced 
Nursing Process match reality? A comparison of observations, patient interviews, and nursing rec-
ords. Proceedings of the 12th ACENDIO Conference, Falun. Event insight, conference app 
ACENDIO. 

Leoni-Scheiber, C., Mayer, H., & Müller-Staub, M. (2019). Advanced Nursing Process quality – rela-
tions with nurses’ knowledge, attitude, patient characteristics and organizational factors. Care4-
2019 abstract book, International Scientific Nursing and Midwifery Congress, KU Leuven, 
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Academic Center for Nursing and Midwifery. https://kuleuvencongres.be/CARE4-2019/me-
dia/care42019-abstract-book-def-online.pdf, 64. 

Müller Staub, M., & Leoni-Scheiber, C. (2019). Genügend Pflegefachpersonen retten Leben und spa-
ren Millionen. Krankenpflege 112(03)20-23. 

Müller Staub, M., & Leoni-Scheiber, C. (2019). Des millions économisés grâce aux infirmières. 
Krankenpflege 112 (04),66-69.  

Leoni-Scheiber, C., Mayer, H., & Müller-Staub, M. (2019). Measuring the effects of guided clinical 
reasoning on the Advanced Nursing Process quality, on nurses’ knowledge and attitude: Study 
protocol. Nursing Open, 6, 1269–1280. DOI: 10.1002/nop2.299  

 
2018 

Leoni-Scheiber, C., & Müller-Staub, M. (2018). ‚Nurse-to-patient-ratio’ und Skill- und Grade-mix: 
Folgen des Pflegefachperson/Patienten-Verhältnisses und der Personalzusammensetzung. Pflege-
recht – Pflege in Politik, Wissenschaft und Ökonomie (4), 234-242. 

Egbert, N., Thye, J., Hackl W.O., Müller-Staub-M., Ammenwerth, E., & Hübner, U. (2017).  Compe-
tencies for nursing in a digital world: Methodology, results and use of the DACH-recommenda-
tions for nursing informatics core competency areas in Germany, Austria and Switzerland. Infor-
matics for Health and Social Care, DOI: 10.1080/17538157.2018.1497635 

Grob, S; Dietrich, M; Rechsteiner, M; Beck, S.; Frei, S.; Rosenberger, C; & Müller Staub, M. Imbal-
anced nutrition in hospitals – a matter of culture and lack of person-centred care? Abstract book, 
Enhanced Practice Conference 2018 Basel, https://www.enhancing-practice-conference.org, 
pages 24-25. 

 
2017 

Grob, S., Rechsteiner, M., Müller Staub, M. (2017). APN Freiraum im interprofessionellen Prozess 
Patientenernährung: Ein Qualitätssicherungsprojekt gemäss PEPPA-Framework. In: Conference 
Proceedings Internationaler APN und ANP-Kongress – Freisein, Entwicklung und Autonomie in 
der Praxis. Freiburg im Breisgau, D: Deutsches Netzwerk für Advanced Nursing Practice. G.E.V. 

Frauenfelder, F., van Achterberg, T., & Muller Staub, M. (2017). Nursing diagnoses related to psychi-
atric adult inpatient care. J Clin Nurs. doi:10.1111/jocn.13959 

Rabelo-Silva, E. R., Dantas Cavalcanti, A. C., Ramos Goulart Caldas, M. C., Lucena, A. F., Almeida, 
M. A., Linch, G. F., . . . Muller-Staub, M. (2017). Advanced Nursing Process quality: Comparing 
the International Classification for Nursing Practice (ICNP) with the NANDA-International 
(NANDA-I) and Nursing Interventions Classification (NIC). J Clin Nurs, 26(3-4), 379-387. 
doi:10.1111/jocn.13387 

Zanon, D., Gralher, D., & Müller-Staub M. (2017). Interventionen zur Pflegediagnose „Akute Schmer-
zen“: Evaluation der schmerzlindernden Pflege bei hospitalisierten Patientinnen und Patienten 
nach Hüftendoprothesenversorgung im Vergleich zur Pflegedokumentation mittels Q-DIO-Pain: 
eine Mixed Methods Studie. Pflege, 1-10 doi.org/10.1024/1012-5302/a000533 

Scheydt, S., Muller Staub, M., Frauenfelder, F., Nielsen, G. H., Behrens, J., & Needham, I. (2017). 
Sensory overload: A concept analysis. Int J Ment Health Nurs, 26(2), 110-120.	
doi:10.1111/inm.12303	

	
2016 

Muller-Staub, M., de Graaf-Waar, H., & Paans, W. (2016). An Internationally Consented Standard for 
Nursing Process-Clinical Decision Support Systems in Electronic Health Records. Comput In-
form Nurs, 34(11), 493-502. doi:10.1097/CIN.0000000000000277 

Thöny, A., Grädel-Messerli, B., & Müller-Staub, M. (2016). Validität und Reliabilität der deutschspra-
chigen Version der Fatigue-Skalen bei Kindern und Jugendlichen mit einer Krebserkrankung. 
Pflegezeitschrift, 69(5), 349-363. 
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Muller-Staub, M., & Paans, W. (2016). A Standard for Nursing Process - Clinical Decision Support 
Systems (NP-CDSS). Studies in health technology and informatics, 225, 810-811. 

Paans, W., Muller-Staub, M., & Krijnen, W. P. (2016). Outcome Calculations Based on Nursing Doc-
umentation in the First Generation of Electronic Health Records in the Netherlands. Studies in 
health technology and informatics, 225, 457-460. 

Schwanda, M., Kriegl, M., & Müller-Staub, M. (2016). Risk for perioperative hypothermia – develop-
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Krainovich-Miller, B., Frauenfelder, F., & Müller-Staub, M. (2011). Nursing diagnosis in education. 
In T. H. Herdman (Ed.), NANDA International Nursing Diagnoses: Definitions and classification 
2012-2014 (pp. 90-98). Oxford: Wiley-Blackwell. 

Lunney, M., & Müller-Staub, M. (2011). Nursing diagnosis and research. In T. H. Herdman (Ed.), 
NANDA International Nursing Diagnoses: Definitions and classification 2012-2014 (pp. 114-
121). Oxford: Wiley-Blackwell. 

Odenbreit, M., Müller-Staub, M., Brokel, J. M., Avant, K.C, & Keenan, G. (2011). Nursing classifica-
tions: Criteria and evaluation. In T. H. Herdman (Ed.), NANDA International Nursing Diagnoses: 
Definitions and classification 2012-2014 (pp. 133-144). Oxford: Wiley-Blackwell. 

Müller-Staub, M. (2011). Pflegebezogene Assessmentinstrumente: Vorwort. In Reuschenbach, B., & 
Mahler, C. (Hrsg.), Pflegebezogene Assessmentinstrumente: Internationales Handbuch für Pflege-
forschung und –praxis (pp. 21-22). Bern: Huber. 

Müller-Staub, M. (2011). Kritisches Denken: Wissen, Fähigkeiten und Gewohnheiten - Ein Fragebo-
gen zur Selbsteinschätzung. In J. Georg (Ed.), Pflege 2012 - Huber Pflegekalender (pp. 214-215) 
Bern: Huber. 
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2010 
Müller-Staub, M. (2010). Techniken wissenschaftlichen Arbeitens. Kritisches Denken: Sich kein X für 

ein U vormachen lassen. In E. Panfil (Ed.), Wissenschaftliches Arbeiten in der Pflege (pp. 65-78). 
Bern: Hans Huber Verlag. 

2009 
Müller-Staub, M. (2009a). Business woman with stress in her personal life. In M. Lunney (Ed.), Criti-

cal thinking to achieve positive health outcomes: Nursing case studies and analyses (Vol. 2, pp. 
252-255). Ames, IA: Wiley-Blackwell. 

Müller-Staub, M. (2009b). Nonparticipation in rehabilitation with a colostomy. In M. Lunney (Ed.), 
Critical thinking to achieve positive health outcomes: Nursing case studies and analyses (Vol. 2, 
pp. 211-215). Ames, IA: Wiley-Blackwell. 

Müller-Staub, M. (2009c). Young woman whose mother is dying. In M. Lunney (Ed.), Critical think-
ing to achieve positive health outcomes: Nursing case studies and analyses (Vol. 2, pp. 181-185). 
Ames, IA: Wiley-Blackwell.  

 
2008 

Müller-Staub, M. (2008). Geleitwort In J. Ihle (Ed.), Pflegerische Krisenintervention: Forschungser-
gebnisse - Unterrichtskonzept - Bearbeitung von Fallbeispielen (pp. 5-7). Wien: Facultas. 

Müller-Staub, M. (2008). Förderung der Pflegediagnostik und ihr Beitrag zu patientenorientierten 
Kostenmodellen. In W. Oggier, A. Walter, S. Reichlin & M. Egli (Eds.), Handbuch Gesundheits-
wesen Schweiz im Umbruch (pp. 1-8). Sursee: Trend Care AG, eHealthCare.ch. 

 
2007 and earlier 

Müller-Staub, M. (2007). Evaluation of the implementation of nursing diagnostics: A study on the use 
of nursing diagnoses, interventions and outcomes in nursing documentation. Doctoral thesis (175 
p). Nijmegen: St. Radboud University. ISBN: 978-90-6464-111-4. 

Müller-Staub, M., Lavin, M. A., Needham, I., Odenbreit, M., & van Achterberg, T. (2007). Improved 
quality of nursing documentation: Results of a nursing diagnoses, interventions and outcomes im-
plementation study. In N. Oud, F. Sheerin, M. Ehnfors & W. Sermeus (Eds.), ACENDIO (345, pp. 
76-80). Amsterdam: Oud Consultancy. 

Georg, J., & Müller Staub, M. (Eds.). (2007). Arbeitsbuch Pflegediagnostik: Pflegerische Entschei-
dungsfindung, kritisches Denken und diagnostischer Prozess – Fallstudien und -analysen (423 p.). 
Bern: Huber. 

Müller-Staub, M., & Needham, I. (2005). Evaluation of documentation before and after implementa-
tion of nursing diagnoses, interventions and outcomes. In N. Oud (Ed.), ACENDIO 2005 (pp. 348-
357). Bern: Huber. 

Müller-Staub, M., & Needham, I. (2005). How do ICNP, ICF, NANDA, and ZEFP meet the criteria of 
a nursing diagnoses classification. In N. Oud (Ed.), ACENDIO 2005 (pp. 145-156). Bern: Huber.   
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Vorträge / Presentations 
2023 

• Babel nursing languages? Interoperability: How to harmonize implementation, research, and 
education? Roundtable with M. Härkönen, B. Christensen, S. Di Mauro, L. Rossi, K. Dunn 
Lopez, & K.H. Bowles at the 14th ACENDIO Conference entitled Nursing-generated data: 
predictive analytics and eHealth strategies, March 18, 2023, UniCamillus in Rome, Italy. 

• Closing Session with Conference Summary, Honoring research and Poster Grant winners and 
New Announcements as ACENDIO President at the 14th ACENDIO Conference entitled 
Nursing-generated data: predictive analytics and eHealth strategies, March 18, 2023, UniCa-
millus in Rome, Italy. 

• General Assembly and Honorary Session at the 14th Biannual ACENDIO Conference entitled 
Nursing-generated data: predictive analytics and eHealth strategies, March 17, 2023, UniCa-
millus in Rome, Italy. 

• Content validation of the NANDA-I nursing diagnosis Risk for perioperative hypothermia 
(00254). Presentation with M. Schwanda, S. Brunner, M. de Abreu Almeida & A. Ewers at the 
14th Biannual ACENDIO Conference entitled Nursing-generated data: predictive analytics 
and eHealth strategies, March 17, 2023, UniCamillus in Rome, Italy. 

• Standardized Nursing Languages, predictive analytics and eHealth strategies. Opening Session 
at the 14th ACENDIO Conference entitled Nursing-generated data: predictive analytics and 
eHealth strategies, March 17, 2023, UniCamillus in Rome, Italy. 

• Nursing–generated data: Predictive analytics and eHealth strategies. Welcome and introduc-
tion at the 14th ACENDIO Conference entitled Nursing-generated data: predictive analytics 
and eHealth strategies, March 16, 2023, UniCamillus in Rome, Italy. 

2022 
• Pflege sichtbar machen: eHealth Projekte und Aktivitäten von ACENDIO. Kommission 

eHealth und Pflege, Nov. 17, 2022, SBK, Bern, Switzerland. https://www.researchgate.net/publi-
cation/376077045_International_Panel_Use_research_and_education_of_Standardized_Nursing_Lan-
guages_Nursing_pbs_Aims_of_ACENDIO 

• Evidence-based SNLs to make nursing visible: The Advanced Nursing Process and Clinical 
Decision Support. Panel presentation at the Virtual Workshop organized by the Friends of the 
National Library of Medicine, https://www.researchgate.net/publication/364808860_Video_Evi-
dence-based_Standardized_Nursing_Languages_SNLs_-_Current_use_and_research#fullTextFileCon-
tent held October 20- 21, 2022. 

• Making nursing visible in electronic health records: Contributions of ACENDIO, the Associa-
tion for Common European Nursing Diagnoses, Interventions and Outcomes. Workshop held 
at the 28th Annual meeting of the Japan Society of Nursing Diagnosis cum the 5th Sigma Asia 
Region Online Conference, https://confit.atlas.jp/guide/event/jsnd2022/subject/EL1-01/advanced, 
July 16, 2022 

• eHealth topics making nursing visible. Conference presentation at the ACENDIO eHealth 
Workshop, April 21, FH St. Pölten, Austria.  

2021 
• Wer pflegt uns morgen? Podiumsveranstaltung zur Pflegeinitiative / Who cares for us tomor-

row? Podium SP Wil, November 11, 2021, Wil, Switzerland. 
• The Advanced Nursing Process. Advanced Studies on the Nursing Process 

REPPE Discipline, Universidade Federal de Sao Paulo, June 7, 2021, Sao Paolo, Brasil. 
• Genug essen: Eine interprofessionelle Intervention. Vortrag mit S. Brunner, PD Dr. med. M. 

Dietrich & Prof. H. Mayer. Ernährungssymposium Stadtspital Waid und Triemli, 3. Juni 2021, 
Zürich, Switzerland. 

• Improving patient outcomes through SNLs. Keynote, 13th Biannual ACENDIO Conference 
entitled Supporting and advancing nursing practice: Improving patient outcomes through 
eHealth, March 20, 2021. http://acendio.net/wp-content/uploads/2021/04/Keynote_Mueller-



  29 

Staub.mp4 https://www.researchgate.net/publication/353298155_Video_Improving_patient_outco-
mes_through_Standardized_Nursing_Languages 

• Risk for perioperative hypothermia: A concept analysis. Paper presented with M. Schwanda & 
A. Ewers at 13th Biannual ACENDIO online Conference entitled Supporting and advancing 
nursing practice: Improving patient outcomes through eHealth, March 20, 2021. 

• Risk for malnutrition among older people in hospital – Implementing a nursing diagnosis, Pa-
per presented online with S. Brunner, P. Witschi, & H. Mayer at 13th Biannual ACENDIO 
Conference entitled Supporting and advancing nursing practice: Improving patient outcomes 
through eHealth, March 20, 2021. 

• Welcome by ACENDIO President. 13th Biannual ACENDIO online Conference entitled Sup-
porting and advancing nursing practice: Improving patient outcomes through eHealth, March 
19 & 20, 2021. 

• General Assembly, Honorary and Closing Sessions, 13th Biannual ACENDIO online Confer-
ence entitled Supporting and advancing nursing practice: Improving patient outcomes through 
eHealth, March 19 & 20, 2021. 

• Pflegediagnosen und pflegerische Klassifikationssysteme. Interview mit Claudia Leoni-Schei-
ber, pflege:tube, https://www.pflegenetz.at/pflegetube/pflegediagnosen-und-pflegerische-klassifikati-
onssysteme/ 2021, Feb. 24. 

2020 
• Genug Essen: Posterpräsentation mit Brunner*, M. Dietrich*, M. Nardi*, M. Rechsteiner*, K. 

Blum*, M. Müller Staub. *Stadtspital Waid & Triemli, Zürich, Universität Wien. Mit Gewinn 
des Forschungspreises 2020, November 26, Forschungstag Waid & Triemli, Zürich, Switzer-
land. 

• Pflegeklassifikationen: Dokumentation & Kommunikation. Workshop, Pflegedirektion und -
expertinnen, June 6, 2020, Universitätsspital Insel, Bern, Switzerland. 

2019 
• Pflegezeit – fünf vor Zwölf? Keynote, Zeit für Pflege / Nursing time – five to twelfe? Keynote 

held at 4. Pflegesymposium Pflege Professionell, November 6, 2019, Krems, Austria. 
• Bessere Anwendung von Pflegefachsprachen durch geführte klinische Entscheidungsfindung? 

Vortrag mit Claudia Leoni-Scheiber / Better use of Standardized Nursing Languages throught 
Guided Clinical Reasoning? Oral presenation at Internationale Konferenz «Pflegefachspra-
chen», November 14, 2019, Basel, Switzerland. 

• Entwicklung einer Risikopflegediagnose «Gefahr einer Mangelernährung» bei geriatrischen 
PatientInnen. Vortrag mit Silvia Brunner / Developing a nursing diagnosis ‘Risk for Malnutri-
tion. Oral presenation at Internationale Konferenz «Pflegefachsprachen», November 14, 2019, 
Basel, Switzerland. 

• Gefahr der perioperativen Hypothermie: Entwicklung und Validierung der Pflegediagnose. 
Vortrag mit Manuel Schwanda / Risk of perioperative Hypothermia: Development and valida-
tion of the nursing diagnosis. Oral presenation at Internationale Konferenz «Pflegefachspra-
chen», November 14, 2019, Basel, Switzerland. 

• Pflegeklassifikationen – Qualität und Verbreitung: anything goes? Presentation at Workshop 
Academic Society for Acute Care, ANS, May 24, 2019, Zürich, Switzerland. 

• Geführte klinische Entscheidungsfindung = bessere Patientenergebnisse. Vortrag mit Claudia 
Leoni-Scheiber / Guided Clinical Reasoning – Better Patient Outcomes? Oral presenation at 
Swiss Nurses Association Congress, May 17, 2019, Basel, Switzerland. 

• Nurse-Patient Ratio: Personaleinsatz sicher, evidenzbasiert/ Nurse-Patient Ratio: Safe and evi-
dence-based staffing. Workshop gehalten mit Claudia Leoni-Scheiber, SBK Kongress/Work-
shop presenation at Swiss Nurses Association Congress, May 17, 2019, Basel, Switzerland. 

• Essen mit Wirkung! Vortrag mit Silvia Brunner / Eating with effect! Oral presenation at Swiss 
Nurses Association Congress, May 17, 2019, Basel, Switzerland. 
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• Meet the Experts: Discuss, question and suggest conference topics with ACENDIO Board 
Members. Moderation of General Session at the 12th ACENDIO Conference, March 28, 2019, 
Falun, Sweden. 

• Does the quality of the recorded Advanced Nursing Process match reality? A comparison of 
observations, patient interviews, and nursing records. Oral presentation with Leoni-Scheiber, 
C., & Mayer, H., at the 12th ACENDIO Conference, March 29, 2019, Falun, Sweden.  

• Psychiatric adult inpatient nursing care described in NANDA-I and NIC. Oral presentation 
with Frauenfelder, F., at the 12th ACENDIO Conference, March 29, 2019, Falun, Sweden.  

• Is the Q-DIO a needed, usable and culturally compatible instrument for measuring Advanced 
Nursing Process quality? Workshop held with Leoni-Scheiber, C., Zanon, D., Lötscher, R., 
Dolores Mateos-García, M., Linch, G., & Rabelo-Silva, E.R., at the 12th ACENDIO Confer-
ence, March 29, 2019, Falun, Sweden.  

• Risk for malnutrition in geriatric patients in hospital – using a risk nursing diagnosis. Oral 
presentation with Brunner, S., at the 12th ACENDIO Conference, March 30, 2019, Falun, 
Sweden.  

• Electronic fall reports – so what? Workshop held with Brunner, S., at the 12th ACENDIO 
Conference, March 30, 2019, Falun, Sweden. 

• Preparing the profession for the future. Roundtable moderated with d’Abreu M., Fossum, M., 
Leoni-Scheiber, C., & Gjevjon, E. at the 12th ACENDIO Conference, March 30, 2019, Falun, 
Sweden. 

• Closing Ceremony and Laudatio for the former President, Fintan Sheerin held at the 12th 
ACENDIO Conference, March 30, 2019, Falun, Sweden. 

• Pflege durch Aktivierend-begleitend-therapeutische Pflege sichtbar machen!? Making Nursing 
visible by ABTP? Keynote, Nursingsymposium Rehabilitation Care, March 27th, 2019, Zur-
ich, Switzerland. 

• Advanced Nursing Process quality – relations with nurses’ knowledge, attitude, patient char-
acteristics and organizational factors. Oral presentation Claudia Leoni-Scheiber, C., & Mayer, 
H., & Müller-Staub, M. Care4, International Scientific Nursing and Midwifery Congress, Feb. 
05. 2019, Leuven, Belgium. 

2018 
• ‘Imbalanced Nutrition’ in hospitals – a matter of culture and lack of person-centred care? 

Poster presented with Grob S.; Mayer H.; Dietrich M.; Rechsteiner M.; Beck S.; Frei S., Ros-
enberger C.; & Müller Staub M. Enhanced Practice Conference, Aug. 23rd, 2018, Basel, Swit-
zerland. 

• Professionelle Pflegepraxis und Advanced Nursing Process/Professional nursing practice and 
Advanced Nursing Process. Keynote Fachtagung Privatklinik Meiringen AG, 28. Juni 2018, 
https://www.researchgate.net/publication/322405074_Professionelle_Pflegepraxis_und_Advan-
ced_Nursing_ProcessProfessional_nursing_practice_and_Advanced_Nursing_Process_Keynote Mei-
ringen, Switzerland. 

• Nursing diagnoses in family care. Oral poster presentation with Paans, W., Luttik, M.L., 
Hagedoorn, E., Broekema, S., & Müller-Staub M. NANDA International / Boston College 
Conference, June 13th, 2018, Boston, USA. 

• Nursing Diagnosis in the electronic health record in a hospital of the Andalusian Public Health 
System, Spain. Poster presented with Mateos-García, M.D., Porcel-Gálvez, A. Mª., Gil García, 
E., Ramos González-Serna, A., Vázquez Santiago, S. NANDA International / Boston College 
Conference, June 13th, 2018, Boston, USA. 

• Gemeinsam unterwegs für eine gute Pflege / On the way together for good nursing care. Con-
ference HF/FH, 15. Mai 2018, St. Gallen, Switzerland. 

• NANDA International. Keynote, XII AENTDE International Conference: Deconstructing 
nursing languages, May 24th, 2018, https://www.researchgate.net/publication/351945597_Key-
note_Session_NANDA_International, Cadiz, Spain. 
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• How to teach nursing diagnoses. Workshop, XII AENTDE International Conference: Decon-
structing nursing languages, May 24th, 2018, https://www.researchgate.net/publica-
tion/351945705_Muller-Staub_M_How_to_teach_nursing_diagnoses_In_Asociacion_Es-
panola_de_Nomenclatura_Taxonomia_y_Diagnosticos_de_Enfermeria Cadiz, Spain. 

• Colloquium on the nursing diagnoses classifications with Abel Paiva, Arja Kaila & Eulalia 
Juvé Udina. XII AENTDE International Conference: Deconstructing nursing languages, May 
25th, 2018, Cadiz, Spain. 

• Graue Mäuse oder schillernde Perlen? Aus der Unsichtbarkeit zur Alltagspräsenz/ Grey mice 
or shining perls? From invisibilty to everyday presence. Keynote, ANP Congress, April 18th, 
2018, https://www.researchgate.net/publication/351971802_Graue_Mause_oder_schillernde_Per-
len_Aus_der_Unsichtbarkeit_zur_Alltagsprasenz_ Linz, Austria. 

• Pflegediagnoseerstellung der perioperativen Hypothermie nach NANDA-I / Nursing diagnosis 
development of perioperative hypothermia according to NANDA-I. Presented with Manuel 
Schwanda, Deutscher Anästhesiekongress, April 25, 2018, https://www.researchgate.net/publica-
tion/324899597_Pflegediagnoseerstellung_der_perioperativen_Hypothermie_nach_NANDA-I Nurn-
berg, Germany. 

• Interprofessionalität – Wer ist für das Essen im Spital verantwortlich? / Who is responsible for 
nutrition in hospitals? Presented with Rechsteiner, M., & Grob, S. NutriDays Kongress der Er-
nährung und Diätetik, March 16, 2018, Biel, Switzerland. 

2017 
• Entscheidungsunterstützung im Pflegeprozess – ‚Decision Support’ und Kriterien für die Aus-

wahl von Dokumentationssystemen/Decision Support in the nursing process – criteria for 
choosing documentation systems. Presentation with Prof. Wolter Paans, European Nursing In-
formatics Congress ENI, Sept. 14th, 2017, Hall, Austria. https://www.researchgate.net/publica-
tion/322405163_Clinical_Decision_Support 

• APN-Freiraum im interprofessionellen Prozess Patientenernährung: Ein Qualitätssicherungs-
projekt gemäss PEPPA-Framework. Vortrag mit Grob, S., & Rechsteiner, M. Internationaler 
APN und ANP-Kongress – Freisein, Entwicklung und Autonomie in der Praxis. Deutsches 
Netzwerk für Advanced Nursing Practice, G.E.V. Sept. 7, 2017, Freiburg im Breisgau, Ger-
many. 

• Können Patientinnen und Patienten der Gerontotraumatologie den empfohlenen Energie- und 
Proteinbedarf decken? Vortrag mit Rosenberger, C., Langenegger, N., Rechsteiner, M., Diet-
rich, M., Beck, S., Frei, S., & Grob, S. Nutrition 2017 „Ernährung: Eine multiprofessionelle 
Herausforderung“. Dreiländertagung der AKE, der DGEM und der GESKES, June 30th, 2017, 
Zürich, Switzerland. 

• Mangelernährung geriatrischer Trauma-PatientInnen: Das Innovationsprojekt zur integrierten 
Versorgung/Malnutrition in geriatric trauma patients: The innovation project in integrated 
care. Posterpräsentation mit Dr. Med. Dietrich, Dr. Med. M., Beck, S., Frei, S., Grob, S., 
Rechsteiner, M., Rosenberger, C., & Langenegger, N. Präsentiert am FMC Forum Managed 
Care, Smarter Healthcare die Kunst der klugen Integration. June 14th, 2017, Bern, Switzer-
land. 

• Gefahr einer perioperativen Hypothermie: Entwicklung der Pflegediagnose und NNN-basierte 
Pflegediagnostik/Risk for perioperative hypothermia: Development of the nursing diagnosis 
and NNN-based nursing diangostics. Paper presented with Manuel Schwanda, Targeted Tem-
perature Management Symposium, June 2, 2017, Konstanz, Germany. 

• Wie bringen wir die Skills & Grades erfolgreich zusammen – Wer trägt die Verantwortung? 
/How to bring grades & skills together – who is responsible? Keynote, Zentralschweizer Pfle-
gesymposium Management & ANP, 30. Mai 2017, KKL Luzern, Switzerland. 

• Zu viele Köche verderben den Brei. Vortrag mit Grob, S., & Rechsteiner, M. SBK-Kongress – 
Pflege – Wir zeigen Initiative! Schweizerischer Berufsverband für Krankenpflege. 17. Mai 
2017, Bern, Switzerland. 

• Guided Clinical Reasoning to enhance the quality of the Advanced Nursing Process and 
nurses’ attitudes – an experimental intervention study. Paper presented with Claudia Leoni-
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Scheiber & Hanna Mayer. International Conference ACENDIO/AENTDE - eHealth and 
Standardized Nursing Languages: supporting practice, advancing science. La Fe School of 
Nursing, March 24th 2017, Valencia, Spain. 

• Nusing diagnoses related to psychiatric adult inpatient care: a cross-sectional study. Paper pre-
sented with Fritz Frauenfelder & Theo van Achterberg. International Conference ACEN-
DIO/AENTDE - eHealth and Standardized Nursing Languages: supporting practice, advanc-
ing science. La Fe School of Nursing, March 25th 2017, Valencia, Spain.  

• Geführte klinische Entscheidungsfindung zur Förderung des ‘Advanced Nursing Process’ – 
Die Methode der Zukunft? Guided Clinical Reasoning to foster the Advanced Nursing Pro-
cess: The method of the future!? Presentation with Claudia Leoni-Scheiber & Prof. Dr. Hanna 
Mayer, Internat. Kongress für angewandte Pflege- und Gesundheitsforschung, 2. März 2017, 
Trier, Germany. 

• Lesung BGS imPULS: Pflege sichtbar machen – Professionalität als Schlüssel für erfolgreiche 
Pflege/Lecture BSGimPlus: Making nursing visible - Professionalism as the key for sucessful 
nursing. Vortrag/Presentation at Bildungszentrum Gesundheit & Soziales, Feb. 23, 2017, 
Chur, Switzerland. 

2016 
• Pflegeklassifikationen in Praxis, Bildung und elektronischer Pflegedokumentation/Nursing 

classifications in practice, education and electronic nursing documentation. Book presentation 
held at the conference Big Data – Big Nursing:  Conference in the context of eHealth and 
Nursing Informatics. Swiss Nurses Association (ANS) and Academic Society for Acute Care 
of the ANS, November 24, 2016, Aarau, Switzerland. 

• Pflegediagnostik – professionelle Pflege, die sich auszahlt/Nursing diagnostics – professional 
nursing and its oeconomic benefits. Presentation at the BESA conference: Pflege im Span-
nungsfeld zwischen Qualität und Wirtschaftlichkeit/Nursing in the tension between quality 
and oeconomic effectiveness, November 23, 2016, Bern, Switzerland. 

• Professionelle Pflegepraxis und Advanced Nursing Process/Professional nursing practice and 
Advanced Nursing Process. Keynote held at Relationship based care, November 17, 2016, 
EURAC Bozen, Italy. 

• Förderung beziehungsorientierter Pflege: Kritisches Denken anhand von 
Fallbesprechungen/Fostering relationship-based care: Critical thinking in clinical case study 
meetings. Workshop held at Relationship based care, November 17, 2016, EURAC Bozen, It-
aly. 

• Sensory overload - a concept analysis. Paper presented with Ian Needham et al. at the 5th Eu-
ropean Conference on Mental Health, September 14, 2016, Prague, Czech Republic. 

• Outcome calculations based on nursing documentation in the first generation of electronic 
health records in the Netherlands. Paper presented with Prof. Wolter Paans & Wim P. Krijnen, 
Hanze University Groningen, at the 13 International Congress in Nursing Informatics NI2016, 
June 28, 2016, Geneva, Switzerland. 

• Standard for Nursing Process-Clinical Decision Support Systems (NP-CDSS) in Electronic 
Health Records. Poster presented with Prof. Wolter Paans, Hanze University Groningen at the 
13 International Congress in Nursing Informatics NI2016, June 27, 2016, Geneva, Switzer-
land. 

• Nursing Diagnostics – Advanced Nursing Process. Keynote, presented at European Nursing 
Symopsium, June 16, 2016, Neumarkt, Germany. 

• Nursing Diagnostics – explaining patients lentgh of hospital stay: Workshop, presented with 
Prof. Wolter Paans at European Nursing Symopsium, June 16, 2016, Neumarkt, Germany. 

• Zusammenhänge Verantwortungsbereich Pflege& DRG/Correlations: Nurses’ responsibility 
and DRGs. Workshop gehalten am SBK Kongress/Workshop at Swiss Nurses Association 
Congress, June 3, 2016, Davos, Switzerland. 
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• Guided Clinical Reasoning – Entscheidungsfindung im Alltag. Workshop held with Claudia 
Leoni-Scheiber & Alexandra Heilbronner, Stadtspital Waid am SBK Kongress/Workshop at 
Swiss Nurses Association Congress, June 3, 2016, Davos, Switzerland. 

• Risk for perioperative hypothermia – developing a new NANDA-I nursing diagnosis. Poster 
presentation with Manuel Schwanda and Prof. Marianne Kriegl at the 2016 NANDA Interna-
tional Conference, May 19-21, 2016, Cancun, Mexico. 

• Advanced Nursing Process Quality: Comparing International Classification for Nursing Prac-
tice (ICNP) with the NANDA-International (NANDA-I) and Nursing Interventions Classifica-
tion (NIC). Poster presented with Eneida Rejane Rabelo da Silva; Ana Carla Dantas Caval-
canti; Amália de Fátima Lucena; Miriam de Abreu Almeida; Graciele Fernanda da Costa 
Linch; Marcos Barragan da Silva; Maria Cristina Ramos Goulart Caldas, Maria Müller-Staub 
at the 2016 NANDA International Conference, May 19-21, 2016, Cancun, Mexico. 
 

2015 and earlier 
• Pflegeklassifikationen – Qualität und Verbreitung: anything goes? / Nursing classifications – 

quality and dissemination: anything goes? European Nursing Informatics (eni) Conference, 
UMIT, Hall (A), 29. Sept. 2015. 

• Mobility Monitor: APN-Schwerpunkte bezüglich Schlafqualität bei Menschen mit Demenz. 
European Nursing Informatics (eni) Conference, UMIT, Hall (A), 28. Sept. 2015. 

• Nurses accountability: results relating to the Advanced Nursing Process and Advanced Prac-
tice Nursing Switzerland. 3rd International Congress on APN & APN, Klinikum Schwabing, 
Munich (D), Sept. 5, 2015. 

• Pflegediagnostik: Wie unterstützt NANDA-I den Pflegeprozess? BESA Fachtagung, Bern 
(CH), June 2, 2015. 

• Nursing diagnoses provide better patient outcomes. Keynote held at Symposium. Verplee-
gkundige diagnostiek. Lectorinstallatie Wolter Paans, Hanze University, Groningen (NL), 
March 19th, 2015.  

• The status of nurses’ responsibility in the actual political and societal context. Conference en-
titled „Worthless? – Valuable!“, Swiss Epilepsy Foundation, Zürich (CH), 26. February 2015. 

• Standard for clinical decision support systems in EHRs. Presentation Müller-Staub, M., de 
Graaf-Waar, H., & Paans, W. 10th European Conference of ACENDIO - eHEALTH AND 
NURSING: Knowledge for Patient Care, Berne, 30th March 2015. 

• Classifications: Criteria and evaluation. Presentation Müller-Staub, M. eHEALTH AND 
NURSING: Knowledge for Patient Care, Berne, 31th March 2015. 

• The predictive power of nursing documentation on possible outliers in length of hospital stay 
of patients admitted for total knee and total hip surgery. Presentation Paans, W. & Müller-
Staub, M. 10th European Conference of ACENDIO - eHEALTH AND NURSING: 
Knowledge for Patient Care, Berne, 30th March 2015. 

• Students’ diagnostic competencies in Turkey: a case study based quasi-experiment. Presenta-
tion with Hakverdioğlu Yönt, G., Arat, N., Müller-Staub, M., Akın Korhan, E., & Erdemir, F.; 
10th European Conference of ACENDIO - eHEALTH AND NURSING: Knowledge for Pa-
tient Care, Berne, 31th March 2015. 

• Clinical applicability of the Nursing Outcomes Classification (NOC) for patients with the 
nursing diagnosis ‘Risk for perioperative positioning injury’. Presentation with Lima, L.B., 
Cardozo, M.C., Bernardes, D., Müller-Staub, M., & Silva-Rabelo, E.R.; 10th European Con-
ference of ACENDIO - eHEALTH AND NURSING: Knowledge for Patient Care, Berne, 
31th March 2015. 

• Rapport final: Processus de traduction de l’instrument de mesure Q-DIO de la langue originale 
allemand au français. Presentation with  

• Nursing diagnoses, influence of an electronic nursing care plan with Standardized Nursing 
Languages on correctness, agreement, and accuracy: An experimental study. Presentation with 
De Graaf-Waar, H., Paans, W., Müller-Staub, M., & Stuij-Honkoop, J.E. 10th European 
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Conference of ACENDIO - eHEALTH AND NURSING: Knowledge for Patient Care, Berne, 
31th March 2015.  

• Instrument to measure the quality of Diagnoses, Interventions and Outcomes (Q-DIO).  Cross-
Cultural Adaptation to Spanish. Presentation with Mateos-García, María D.  Müller-Staub, M.  
Porcel-Gálvez, A.  Gil-García, E. Ramos González-Serna, A.  Barrientos Trigo, S. 10th Euro-
pean Conference of ACENDIO - eHEALTH AND NURSING: Knowledge for Patient Care, 
Berne, 31th March 2015.  

• Austrian and Swiss nurses’ attitude towards the Advanced Nursing Process. Presentation Le-
oni-Scheiber, C. & Müller-Staub, M.  10th European Conference of ACENDIO - eHEALTH 
AND NURSING: Knowledge for Patient Care, Berne, 30th March 2015. 

• Chancen und Möglichkeiten des Advanced Nursing Process. Keynote am Zentralschweizer 
Pflegesymposium: Chancen und Nutzen von APN, APN, KSSG Luzern, 21. Oktober 2014. 

• Analysis of Quality of Nursing Records from Standardized Languages NANDA-International, 
and Nursing Intervention Classifications International Classification for Nursing Practice 
(ICNP). Oral poster presented with Eneida Rejane Rabelo da Silva; Ana Carla Dantas Caval-
canti; Graciele Linch; Amália Fátima Lucena; Miriam de Abreu Almeida; Maria Cristina Ra-
mos Goulart Caldas; Marcos Barragan da Silva; Maria Müller-Staub at the “International Con-
ference on Nursing Knowledge: NNN – from concepts to translation” in The Catholic Univer-
sity of Portugal, Porto (P), 12th September 2014. 

• The Predictive Power of Nursing Documentation on Length of Hospital Stay in Hip Fracture 
Patients. Paper presented with Wolter Paans, the “International Conference on Nursing 
Knowledge: NNN – from concepts to translation” 12th September 2014 in The Catholic Uni-
versity of Portugal, Porto, Sept. 12, 2014. 

• Agreement, correctness and accuracy of nursing diagnoses: A randomized trial. Helen de 
Graaf-Waar, H., Müller-Staub, M., & Paans, W. Paper presented at the “International Confer-
ence on Nursing Knowledge: NNN – from concepts to translation” 12th September 2014 in 
The Catholic University of Portugal. Porto, Sept 12, 2014. 

• Status quo NANDA International. Keynote gehalten an der Tagung Aufgeräumte Pflege? 
Klassifikationssysteme im deutschsprachigen Raum. Pflegenetz, Wien, 5. September 2014. 

• Workshop NANDA-International. Workshop gehalten an der Tagung Aufgeräumte Pflege? 
Klassifikationssysteme im deutschsprachigen Raum. Pflegenetz, Wien, 5. September 2014. 

• Validity and reliability of the German fatigue-scales in child and adolescent oncology care. 
Poster presented with Annina Thöny and Barbara Grädel, at ICN Congress Advanced nursing 
practice: Expanding access and improving care. Helsinki, August 19th, 2014. 

• What did you get? Nursing diagnosis 'Acute Pain', interventions and outcome: evaluation of 
patients experience after total hip arthroplasty compared with the nursing record - a mixed 
methods study. Presentation with Dave Zanon at ICN Congress Advanced nursing practice: 
Expanding access and improving care. Helsinki, August 19th, 2014.  

• Advanced Nursing Process: Applaus oder Protest? Vortrag gehalten am SBK Kongress Clau-
dia mit Leonie-Scheiber und Raffaella Gothe, Basel, 6. Juni 2014. 

• Ökonomisierung – ein Widerspruch zur patientenorientierten Pflege? Keynote gehalten am 
Pflegekongress „Gutes tun und es gut tun“ - Herausforderungen der Pflege im 21. Jahrhundert, 
Krankenhaus Barmherzige Brüder, Wien, 12. Mai 2014. 

• Critical reflections on effects of new hospital funding / Kritische Auseinandersetzung mit den 
Folgen der neuen Spitalfinanzierung. Health for all/Gesundheit für alle, Basel, Oct. 31. 2013 

• Teaching Nursing Diagnoses, Interventions and Outcomes (NNN): Fostering critical thinking 
by using a case study method. Workshop, VIP 2 Symposium ‘On Speaking Terms’, Erasmus 
University Medical Center, Rotterdam, Oct. 21, 2013. 

• Guided Clinical Reasoning and Electronic Health Records. Lecture for Faculty of Wencke-
bach Research & Education Department, University Medical Center Groningen (NL), Oct. 17, 
2013. 
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• Teaching Nursing Diagnoses, Interventions and Outcomes (NNN): Fostering critical thinking 
by using a case study method. Lecture for Faculty of Wenckebach Research & Education De-
partment, University Medical Center Groningen (NL), Oct. 17, 2013. 

• Guided Clinical Reasoning and Electronic Health Records. Lecture for students and faculty, 
HANZE University Groningen (NL), Oct. 16, 2013. 

• Die NNN-Taxonomie aus verschiedenen Blickwinkeln, Symposium with Katharina Oleksiw 
& Rüdiger Ostermann, 3-Länder Konferenz Pflege und Pflegewissenschaft, Konstanz, 15. 
September 2013. 

• Das Aufgabenfeld pädiatrischer APNs im Bereich von Stoffwechselerkrankungen, Posterprä-
sentation mit Dorothee Kleiner-Schürch, 3-Länder Konferenz Pflege und Pflegewissenschaft, 
Konstanz, 15. September 2013. 

• Studie zur Qualitätssicherung mittels elektronischer Pflegedokumentation in einem schweize-
rischen Kantonsspital. Netzwerk Pflegediagnosen, Aarau, 11. Sept. 2013. 

• DRG and Nursing: Effects and chances/ DRG und Pflege: Auswirkungen und Chancen. Table 
politique Helsana Versicherungen AG, 24. Juni 2013. 

• Nursing Interventions in Inpatient Psychiatry. Co-Author, presentation Fritz Frauenfelder, In-
stitute on Nursing Informatics and Classifications, Center for Nursing Classification & Clini-
cal Effectiveness, University of Iowa, Iowa City, June 14, 2013. 

• Auswirkungen der Ökonomisierung im Gesundheitswesen aus Sicht der Pflege. Kolloquium 
des Fördervereins Dialog Ethik, Zürich, 3. Juni 2013. 

• Validation of the Quality of Diagnoses, Intervention and Outcomes (Q-DIO) for its use in Bra-
zil and the United States. Presentation with G.F.C. Linch, G. Keenan, M.A. Moraes, J. Stifter, 
E.R. Rabelo, ACENIO Conference, Dublin, March 23, 2013. 

• A pilot study to digital documentation support systems in nursing: Developing an international 
documentation audit instrument: An expert consensus study. Presentation with Wolter Paans, 
ACENIO Conference, Dublin, March 22, 2013. 

• Does Standardized Nursing Language in EHRs improve patient outcomes? ACENIO Con-
ference, Dublin, March 22, 2013. 

• Exzellente Onkologiepflege: Utopie oder Vision? Schweiz. Swiss Congress Oncology Nurs-
ing, Berne, March 21, 2013. 

• Innovationen in der Pflege. DGP-Hochschultag Innovationspotential der Pflege, Vallendar, 7. 
Dezember 2012. 

• Pflege und DRG: Auswirkungen und Chancen. 9. Forum BZ Pflege, Berner Bildungszentrum 
Pflege, Bern, 6. Dezember 2012. 

• Pflegebedarf und Ökonomisierung des Gesundheitswesens – ein Widerspruch? Klinische Ent-
scheidungsfindung als Chance. Antrittsvorlesung Professur, Institut für Pflege, ZHAW Uni-
versity Winterthur, 4. Dezember 2012. 

• Elektronische Dokumentation: Qualitätsverbesserung oder Farce? International Workshop 
with Linda Carpenito on Nursing Diagnostics, multidisciplinary care and electronic patient 
records. Felix Platter Hospital, Basel, November 19, 2012. 

• Evaluation of the nursing process and use of electronic documentation in an acute hospital in 
Switzerland. Presentation with M. Bruylands, E-Health Summit, Bern, August 28, 2012. 

• Projekt Leila: Ein konkreter Schritt Richtung best practice bei Multimorbidität. Vortrag mit 
Renate Monego und Lorenz Imhof, Forum Managed Care, Zürich, 21. Juni 2012. 

• Ergebnispräsentation Leila. Vortrag Forscherinnentreffen Gesundheitsnetz 2025, Zürich, 5. 
Juni 2012. 

• Professionalität in der Pflege, Vortrag Spitäler Surselva, Ilanz, 11.6.2012. 
• Nursing Classifications = Knowledge Representations? Invited paper, Nursing Informatics Ini-

tiative, College of Nursing, University of Illinois, Chicago, May 30, 2012. 
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• Nursing Assessments: State of the art. Invited key-note presented at the AENTDE Conference, 
Gijon (Spain), June 8, 2012. 

• Nursing phenomena in inpatient psychiatry. Paper presented with Fritz Frauenfelder, NANDA 
International 40th Anniversary Conference, Houston (USA), May 26, 2012. 

• Validation of Quality of Diagnoses, Interventions and Outcomes (Q-DIO) for its use in Brazil 
and in the United States. Poster presentation with Linch, G., Keenan, G., Moraes, M. Rabelo 
E. NANDA International 40th Anniversary Conference, Houston (USA), May 26, 2012. 

• Nursing diagnosis-based education: Clinical decision-making and curriculum development. 
Oral paper presentation, NANDA International 40th Anniversary Conference, Houston (USA), 
May 25, 2012. 

• Development and testing of examination questions on Nursing Diagnoses: An experimental 
study. Poster presentation with Paans, W. & Collins, A, NANDA International 40th Anniver-
sary Conference, Houston (USA), May 24, 2012. 

• Projekt Leila – Ergebnisse aus der ambulanten Beratung. Vortrag mit Nicole Zigan und Chris-
tine Reichart, SBK Kongress, Interlaken, Schweiz, 11 Mai 2012. 

• Advanced Practice Nurses in der Schweiz: Evaluation. Vortrag mit Veronika Waldboth und 
Anna Barbara Schlüer, SBK Kongress, Interlaken, Schweiz, 10 Mai 2012. 

• Ausblick akademische Pflege und AFG. 5 Jahre Akademische Fachgesellschaft gerontologi-
sche Pflege, Zentrum für Lehre und Forschung, Basel, Schweiz, 26. Oktober 2011. 

• Ökonomisierung und Pflege: Chancen der APN in der DRG-Ära. Organisationsentwicklungs-
tage Institut Gesundheit ZHAW, Stein am Rhein, Schweiz, 14. September 2011. 

• Research needed to strengthen NNN. Speaking the same language, NANDA International 
Symposium Sao Paolo, Brazil, June 4, 2011. 

• Teaching nursing diagnoses: Fostering critical thinking. Speaking the same language, 
NANDA International Symposium Sao Paolo, Brazil, June 4, 2011. 

• Elektronische Pflegedokumentation: Erfahrungen und Erfolgsfaktoren. Keynote Speaker, Ta-
gung Interessengemeinschaft für Rehabilitationspflege Heiligenschwendi, Schweiz, 25. Mai 
2011. 

• Debatte: Gesundheitsmarkt – Perspektiven für die Pflege? Eingeladene Referentin, Kongress 
Schweizerischer Berufsverband für Pflegefachfrauen und Männer (SBK), Montreux, Schweiz, 
19. Mai 2011. 

• DRG – Auswirkungen auf Pflege. Kongress Schweizerischer Berufsverband für Pflegefach-
frauen  und -männer  (SBK), Montreux, Schweiz, 19. Mai 2011. 

• An electronic nursing documentation expert system based on NNN-Taxonomy. ACENDIO 
Conference, Madeira, Portugal, March 25, 2011. 

• Refined Q-DIO: An instrument to measure accuracy of nursing diagnoses, effectiveness of in-
terventions and quality of outcomes. ACENDIO Conference, Madeira, Portugal, March 26, 
2011. 

• Teaching standardized nursing language: Fostering critical thinking using a case study 
method. ACENDIO Conference, Madeira, Portugal, March 26, 2011. 

• Translation, transcultural adaptation and validation of the Quality of Nursing Diagnoses, Inter-
ventions and Outcomes (Q-DIO) instrument for its application in Brazil. Da Costa Linch, G., 
Müller-Staub, M. & Rabelo, E. ACENDIO Conference, Madeira, Portugal, March 26, 2011. 

• Assessment Instrumente und Pflegediagnosen, Tagung Palliative Onkologiepflege zu Hause, 
SEOP, Bern, 17. Februar 2011. 

• Nursing Classifications: Effects in clinical practice and Electronic Health Record (EHR) re-
quirements. Accuracy of Nursing Diagnoses: Knowledge, knowledge sources and reasoning 
skills. Hanze University Groningen, February 8, 2011. 

• Wie sieht das Aufgabengebiet der Pflege im 2020 aus? Gesundheitsversorgung im Kanton 
Bern, Tagung Sozialdemokratische Partei des Kt. Bern, Bern, 29. Januar 2011. 
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• Pflegedaten zuhanden der DRG – elektronisch, effizienter und günstiger. CIS Conference 
Switzerland, e-Health Summit Bern, 27. Januar 2011. 

• DRG und Pflegeprozess: Risiken und Chancen. Berner Bildungszentrum, Weiterbildung für 
Lehrkräfte. 19. November 2010. 

• ICF and Nursing Diagnoses - Aspects of Implementation/ICF und Pflegediagnosen – Aspekte 
der Implementierung, Schweizer Paraplegikerzentrum Nottwil, 15. September 2010. 

• Elektronische Pflegedokumentation: Erfahrungen und Erfolgsfaktoren. Eingeladener Work-
shop, Swiss eHealth Summit, 24. August 2010. 

• E-Dok: Einsatz und Nutzen von Pflegeklassifikationen. Posterpräsentation, Swiss eHealth 
Summit, 24. August 2010. 

• Pflegediagnosen in der Langzeitpflege. Veranstaltung Tertianum, Ostermundigen, 25. Juni 
2010. 

• Patientenbedürfnisse und interdisziplinäre Herausforderungen: Pflegewissenschaftlicher Fo-
kus. Vortrag an der Veranstaltung „Bloody Exit“ – Folgen der DRG-Einführung? Schweizeri-
sche Gesellschaft für Medizinische Codierung, Zürich, 21. Juni 2010. 

• Online Certification Program: Nursing Process and NANDA-I Diagnoses. International Con-
gress AENDTDE/NANDA-I, Madrid, May 13, 2010. 

• Nursing diagnoses conceptual controversy: Invited Key Speaker, International Congress 
AENDTDE/NANDA-I, Madrid, May 13, 2010. 

• Pflegefachgespräch: Auf Patienten und Pflegeprozess fokussieren. Lehrveranstaltung am Bei-
spiel “Geführte, klinische Entscheidungsfindung – Guided Clinical Reasoning”. Vortrag Ber-
ner Fachhochschule Gesundheit, 10. Februar 2010. 

• DRG und Pflegeprozeß: Risiken und Chancen. Hauptvortrag, Kongreß DRG und elektronische 
Pflegedokumentation: Risiken und Chancen. Pflege PBS, Basel, 25. Januar 2010. 

• Der pflegediagnostische Prozess nach Gordon. Vortrag Netzwerk Pflegefachsprachen, Pfle-
geinformatik, WE’G Aarau, 24. November 2009. 

• Nursing research thanks nursing informatics: Quality and DRG. Invited paper presentation / 
Pflegeforschung dank Pflegeinformatik: Qualität und DRG. Eingeladener Vortrag, Swiss 
eHealth Summit, Stade de Suisse, Bern, 25. August 2009.    

• Patients’ experiences of acute illness. Invited application process as Professor in Acute Care, 
University of Witten/Herdecke / Erleben akuter Krankheit aus Patientensicht. Vortrag, Einla-
dung zur Bewerbung für Professur in Akutpflege, Universität Witten/Herdecke, 14. August, 
2009. 

• Concepts of clinical acute nursing care. Lecture, invited Application Process as Professor in 
Acute Care, University of Witten/Herdecke / Konzepte der klinischen Akutpflege. Lehrveran-
staltung, Eingeladen zur Bewerbung für Professur in Akutpflege, Universität Witten/Herd-
ecke, 14. August, 2009. 

• Preparing Nurses to use Standardized Nursing Language in the Electronic Health Record. 
Presentation, Nursing Informatics Congress, Helsinki, Finnland, July 1, 2009. 

• DRG und Pflege. Eingeladener Vortrag, WiCare Doc Day, Aarau, 26. Mai 2009. 
• Pflegezukunft sichern: Elektronische Pflegedokumentation und DRG. Vortrag, Kongress 

Schweiz. Berufsverband Pflegefachfrauen und -männer, Davos, 15. Mai 2009. 
• Fachkompetenz Pflegediagnostik. Spital Thurgau AG, Kantonsspital, Frauenfeld, 20. Novem-

ber 2008. 
• Clinical Decision-Making: Fostering Critical Thinking in the Nursing Diagnostic Process Us-

ing a Case Study Method. NANDA-I Conference, Miami (USA), November 15, 2008. 
• Implementing Nursing Diagnostics Effectively: A Cluster Randomized Trial. NANDA-I Con-

ference, Miami (USA), November 15, 2008. 
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• Development and Testing of the Q-DIO, an Instrument to Measure the Documented Quality of 
Nursing Diagnoses, Interventions and Outcomes. NANDA-I Conference, Miami (USA), No-
vember 13, 2008. 

• Translation of Nursing Diagnoses – What are the issues: Nursing education constructs lan-
guage. NANDA-I Conference, Miami (USA), November 13, 2008. 

• Fostering clinical decision making and critical thinking: Case studies/Förderung klinischer 
Entscheidungsfindung und kritischen Denkens: Fallstudien. Congress “Evidence-Based Nurs-
ing and Diagnostic Accuracy in Electronic Health Records”, Pflege PBS, Basel, October 17, 
2008. 

• Quality enhancement trough nursing languages/Qualitätserhöhung durch Pflegefachsprachen? 
Congress “Evidence-Based Nursing and Diagnostic Accuracy in Electronic Health Records”, 
Pflege PBS, Basel, October 17, 2008. 

• Pflegediagnosen: Forschungsresultate und Erfahrungen zur Einführung der Pflegediagnostik 
im Spital. NDS Pflegeberatung, Berner Bildungszentrum Pflege, Bern, 12. August 2008. 

• Fostering clinical decision making and critical thinking in the nursing diagnostic process: A 
case study method. Paper presented at the 2nd International Nurse Education Conference “Re-
search and Innovation in International Nurse Education”, Dublin (Ireland), June 10, 2008. 

• Führt die Einführung von Pflegediagnostik zu besseren Patientenergebnissen? Studienresultate 
zur Implementierung von Pflegediagnosen, -interventionen und –ergebnissen. Kurzveranstal-
tung, Bildungszentrum UniversitätsSpital Zürich, 3. Juni 2008. 

• Innovationsprojekt Pflegeprozess und –dokumentation. Vortrag, Kongress Schweiz. Berufs-
verband Pflegefachfrauen und -männer, Basel, 22. Mai 2008. 

• Pflegediagnosen: State of the Art und Evaluationen zur Einführung in einem Schweizer Spital. 
Kolloquienreihe Frühjahrssemester, Universität Basel, Institut für Pflegewissenschaft, 13. Mai 
2008. 

• Einführung einer standardisierten Pflegefachsprache: Welche Daten werden im Notfallzent-
rum zur Vernetzung ambulanter und stationärer Versorgung gebraucht? Hauptvortrag, Kon-
gress European Nursing Informatics ENI, Münster (D), 7. März 2008. 

• Improved quality of nursing documentation: Results of a nursing diagnoses, interventions and 
outcomes implementation study. Paper presented at the congress “Pflegediagnostik – Einfüh-
rung und Umsetzung”, Solothurn (Switzerland), October 30, 2007. 

• A cluster randomized intervention study: Supporting the application of nursing diagnostics. 
Presentation, Applied Nursing Research Congress, University of Witten (Germany), Oct.12 
2007. 

• Guided Clinical Reasoning: An experimental study. Presentation, 6th International Conference 
of Nursing and Nursing Science, Nuremberg (Germany), Sept. 26, 2007. 

• Patients’ satisfaction with nursing care in the a Swiss Emergeny Departement of a University 
Hospital. Posterpresentation, 6th International Conference of Nursing and Nursing Science, 
Nuremberg (Germany), Sept. 25-27, 2007.  

• Evaluating the implementation of Nursing Diagnoses, Interventions and Outcomes. Presenta-
tion, 8th European Doctoral Conference in Nursing Science (EDCNS), Vienna (Austria), Sept. 
7, 2007. 

• Evaluation of the implementation of nursing diagnostics: A study on the use of nursing diag-
noses, interventions and outcomes in nursing documentation. Presentation, Doctoral Defence 
Ceremony, St. Radboud Nijmegen (NL), 9th July 2007. 

• Einführung von Pflegediagnosen: Praxisnah und effizient. Vortrag SBK-Kongress, Montreux, 
9. Mai 2007.  

• Improved quality of nursing documentation: Results of a nursing diagnoses, interventions and 
outcomes implementation study. Paper presented at the 6th ACENDIO Conference, Amster-
dam, 20. June 2007.  
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• Interventionsstudie zu Pflegediagnosen, -interventionen und –ergebnissen. Vortrag Solothur-
ner Spitäler AG, 4. Dezember 2006.  

• Projekt zur Einführung einer elektronischen Pflegedokumentation. Hauptvortrag, Kongress 
European Nursing Informatics ENI, Osnabrück, 28. September 2006. 

• Anforderungen und Ergebnisse systematischer Pflegeassessments. Hauptvortrag, Kongress für 
angewandte Pflegeforschung, Hall (A), 23. Juni 2006. 

• Evaluation of documentation before and after staff education in nursing diagnoses, interven-
tions and outcomes and electronic health record implications. NANDA, NIC & NOC: Elec-
tronic Use of Clinical Nursing Data, Philadelphia, March 17, 2006. 

• Forschungsergebnisse zur Einführung der Pflegediagnostik im Bürgerspital Solothurn. Bürger-
spital Solothurn, 12. Dezember 2005. 

• Interventionsstudie zu Pflegediagnosen, -interventionen und –ergebnissen. Vortrag, Kongress 
European Nursing Informatics ENI, Zürich, 5. November 2005. 

• Pflegediagnosen, -interventionen und –ergebnisse: Testung eines Instrumentes zur Messung 
der Qualität in der Pflegedokumentation. Hauptvortrag, Kongress European Nursing Informa-
tics ENI, Zürich, 4. November 2005.  

• Pflegediagnosen - State of the Art. Vortrag Regionalspital Biel, 3. November 2005. 
• Pflegediagnosen-Klassifikationen im Vergleich: ICNP, ICF, NANDA und ZEFP. Vortrag Uni-

versitätsSpital Zürich, 5. Oktober 2005. 
• Pflegediagnosen – wissenschaftlich fundiert? Vortrag gehalten am SBK - Kongress, Davos, 

23. Juni 2005.  
• Entwicklung und Testung eines Instrumentes zur Messung von Pflegediagnosen, -interventio-

nen und –ergebnissen. Workshop gehalten am zweiten internationalen wissenschaftlichen 
Kongress für angewandte Pflegefoschung: Evidence-based nursing – von der Idee zur Praxis, 
Bern, 4. Juni 2005. 

• Theorie und Forschung zu Pflegediagnosen –interventionen und –ergebnissen: Anwendung 
eines Messinstrumentes. Workshop gehalten an der Konferenz „Die wissenschaftliche Heraus-
forderung in der Pflege“. Forschungs- und Dienstleistungszentrum Hochschule für Gesundheit 
Freiburg, Freiburg, 12. April 2005. 

• Evaluation of documentation before and after implementation of nursing diagnoses, interven-
tions and outcomes. Paper presented at ACENDIO: 5th European Conference of the Associa-
tion of Commmon European Nursing Diagnoses, Interventions and Outcomes. Bled, April 9, 
2005. 

• How do ICNP, ICF, NANDA and ZEFP meet the criteria of a nursing diagnoses classifica-
tion? Paper presented at the 5th European Conference of the Association of Commmon Euro-
pean Nursing Diagnoses, Interventions and Outcomes ACENDIO. Bled, April 8, 2005. 

• Wahl einer Pflegediagnosen-Klassifikation für die Einführung in die elektronische Pflegedo-
kumentation: ICNP, ICF, NANDA oder ZEFP? Vortrag Kongress European Nursing Informa-
tics ENI, Innsbruck,1. Oktober 2004.  

• Pflegediagnosen-Klassifikationen ICNP, ICF, NDC (NANDA), und ZEFP im Vergleich. Vor-
trag SBK-Kongress, 17 Basel, Juni 2004. 

• Nurse-managed clinics: Bericht über ein selbständiges Pflegeangebot einer Gesundheitspraxis. 
Vortrag Förderverein Innovation Pflege (FIP), 18. März 2004. 

• Die Entwicklung von Instrumenten zur Messung der Dokumentationsqualität von Pflegediag-
nostik und Patientinnenzufriedenheit. Vortrag UniversitätsSpital Zürich, 25. Februar 2004. 

• Kriterien und Anforderungen an eine Pflegeklassifikation und deren Einfluss auf die Pflege-
praxis. Vortrag im Netzwerk für Pflegediagnosen, Weiterbildungszentrum für Gesundheitsbe-
rufe (WE’G), Aarau, 19. November 2003. 

• „Auf Tour Sein“: Kompetenzerwerb durch die HöFa 1. Keynote, Abschlussfeier HöFa 1, Uni-
versitätskliniken Basel, 23. Mai 2003. 
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• Wie Pflegediagnostik zur Patientinnen-Zufriedenheit beiträgt. Vortrag Tagung Schweizeri-
scher Berufsverband Krankenpflege, Bern, 22. November 2002. 

• Pflegediagnosen als Prozess und Produkt. Klinische Urteilsbildung und Bedeutung der Taxo-
nomien. Vortrag Pflegeschule Fluntern, Zürich, 19. Dezember 2001. 

• Qualität der Pflegediagnostik und Patientinnen-Zufriedenheit: Methodologische Schwer-
punkte. Vortrag an der 10. PES-Forschungstagung (Pflegeexpertinnen und –experten 
Schweiz), Kongresshaus, Zürich, 19. Oktober 2001. 

• Ergebnisse zur Qualität der Pflegediagnostik. Vortrag Höhere Fachausbildung in Pflege, Aus-
bildungszentrum Insel, Bern, 17. August 2001. 

• Qualität der Pflegediagnostik und Patientinnen-Zufriedenheit: Präsentation der Masterarbeit 
am Internationalen Tag der Pflege unter dem Motto: „Nursing, a new era of action“, Weiterbil-
dungszentrum für Gesundheitsberufe (WE’G), Aarau, 12. Mai 2001. 

• Qualität der Pflegediagnostik und Patientinnen-Zufriedenheit: Die Frage nach dem Zusam-
menhang. Vortrag ACENDIO, 3rd European Conference of the Association for Common Eu-
ropean Nursing Diagnoses, Interventions and Outcomes, Berlin, 23. März 2001. 

• Forschungserfahrungen zu Pflegediagnostik. Vortrag Höhere Fachausbildung in Pflege, Aus-
bildungszentrum Insel, Bern, 14. März 2001. 

• Erhebung zur Qualität von Pflegediagnostik und zur Patientinnen-Zufriedenheit. Vortrag an-
lässlich des Pflegeforums, Universitätsspital Insel, Bern, 31. Januar 2001. 

• Pflegediagnostik und Patientinnen-Zufriedenheit: Konzepte und Operationalisierung. Vortrag 
Ausbildungszentrum Insel, Bereich Weiterbildungen, Bern, 13. Dezember 2000. 

• Erhebungsinstrumente zu Pflegediagnostik und Patientinnen-Zufriedenheit. Vortrag am Uni-
versitätsSpital Zürich, 6. Dezember 2000. 

• Auswertung des pflegediagnostischen Anamnesegesprächs: Studienergebnisse. Vortrag am 
UniversitätsSpital Zürich, 1. November 2000. 

• Pflegediagnostik: Testung eines Erhebungsinstrumentes. Vortrag Höhere Fachausbildung in 
Pflege, Ausbildungszentrum Insel, Bern, 11. Oktober 2000. 

• Einführung und Umsetzung einer Pflegetheorie. Vortrag an SBK-Weiterbildungsveranstal-
tung, Bern, 9. September 1999. 

• Rolle der HöFa 1. Referat anlässlich der HöFa 1 - Abschlussfeier, Ausbildungszentrum Uni-
versitätsspital Insel, Bern, 31. Juli 1998. 

• Pflege und Gesundheitsförderung selbständig anbieten - eine Zukunftsvision!? Vortrag gehal-
ten am SBK-Kongress, Basel, 26. Juni 1998. 
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Research Projects / Forschungsprojekte    
 
 
• Linguistic adaptation and cross-cultural validation of the Italian Revised Quality Diagno-

sis, Intervention, and Outcomes (Q-DIO R). M. Müller Staub, Co-Researcher, Dr. Mattia 
Bozzetti (PhDs, RN), ASST Cremona, Italy 

Instrument validation study, 2024 – 

• Instrument validation study, 2024 –Determining the application conditions of Physical Re-
straint (NIC 4501) in the Intensive Care Unit. M. Müller Staub, Co-Researcher, Izmir 
Tınaztepe University, Faculty of Health Sciences, Turkey. 

Observational multi-method study, 2022 – 2023 

• Knowledge translation for nursing care for patient with risk of perioperative positioning 
injury. M. Müller Staub, Co-Researcher, Universidade Federal do Rio Grande do Sul - School 
of Nursing and Hospital de Clínicas de Porto Alegre, Porto Alegre, Brazil. 

A case report 2021 – 2022 

• New Perspective in Nursing Documentation using standardized terminologies in Roma-
nian Perioperative Nursing.  Standardization of the Quality of Diagnoses, Interventions and 
Outcomes (-DIO) measurement instrument for use in Romania. M Müller Staub Co-researcher, 
Doctoral studies Laura Gligor, Doctoral School of Medicine, Lucian Blaga University of Sibiu, 
Romania.  

Methodological study with instrument translation and testing, 2021 – 

• Standardization of the Quality of Diagnoses, Interventions and Outcomes (-DIO) measure-
ment instrument for use in Slovenia. M Müller Staub Co-researcher, Doctoral studies Maja 
Klancnik Gruden, Faculty of Health Sciences in Maribor, Slovenia.  
Methodological study with instrument translation and testing, 2020 – 2022 

• Evaluating the utilization of Standardized Nursing Care Plans in Nigeria: M. Müller Staub, 
Supervisor with Prof. Prof. Adenike Olaogun, Doctoral studies, Iyanuoluwa O Ojo (nee Adubi), 
Obafemi Awolowo University | OAU Department of Nursing Science,  Ile-Ife, Nigeria. 
Experimental mixed methods study, 2020 – 2022 

• Concept analysis of the NANDA International nursing diagnosis „Risk for perioperative 
hypothermia“: M. Müller Staub Co-investigator and study Supervisor with Ass. Prof. Priv.- 
Doz. Dr. Andre Ewers, Doctoral studies M. Schwanda, Paracelsus University, Salzburg, Aus-
tria.  
Concept analysis, 2019 –  

• Perception of healthcare workers on the integration of electronic health records in pri-
mary health centers in Nigeria: M. Müller Staub, Supervisor with Prof. Prof. Adenike 
Olaogun, Doctoral studies, Iyanuoluwa O Ojo (nee Adubi), Obafemi Awolowo University | 
OAU Department of Nursing Science,  Ile-Ife, Nigeria. 
Descriptive cross-sectional survey design 2018 – 2021 

• Studies on non-planned Perioperative Hypothermia: M. Müller Staub Co-investigator and 
study Supervisor with Ass. Prof. Priv.- Doz. Dr. Andre Ewers, Doctoral studies M. Schwanda, 
Paracelsus University, Salzburg, Austria.  

Concept analysis, content validity and interrater-reliability studies, 2019 –  
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• Exploitation of information systems to research Standardized Nursing Languages and Big 
Database Management: M. Müller Staub Co-investigator of Wolter Paans, Research Group 
Nursing Diagnostics, Hanze University of Applied Sciences, Groningen, The Netherlands. 
Literature review, 2019 – 2020 

• Enhancing geriatric patients’ nutrition: M. Müller Staub Co-investigator and study Supervi-
sor with Prof. H. Mayer, Doctoral studies S. Grob-Brunner, Vienna University, Vienna, Austria. 
Mixed-methods systematic review, 2018 – 2020  

• «Surveillance» und «Nurse-to-patient-ratio»: M. Müller Staub Co-investigator of C. Leoni-
Scheiber, Nurse Lector and Doctoral Student Vienna University, Vienna, Austria. 
Scoping review, 2018 – 2019 

• Nursing and eHealth: A Mixed Method Study to Identify Outcome Criteria for Clinical  
Practice: M. Müller Staub Co-investigator, Sheerin, F., PI, de Pieri, C., Kinnunen, U.M., & 
Paans, W., Co-investigators. Association for Common Nursing Diagnoses, Interventions and 
Outcomes, Dublin, Ireland. 
Sequential mixed-method design using a Delphi survey approach and focus groups, 2016 – 
2019 

• Developing a nursing diagnosis – risk for malnutrition: M. Müller Staub Co-investigator and 
study Supervisor with Prof. H. Mayer, Doctoral studies S. Grob-Brunner, Vienna University, 
Vienna, Austria. 
Mixed methods design, 2018 – 2019 

• Interprofessional Process and Status of Patient Nutrition: M. Müller Staub Co-investigator 
and study Supervisor with Prof. H. Mayer, Doctoral studies S. Grob-Brunner, Vienna Univer-
sity, Vienna, Austria. 
Mixed-methods study, 2018 – 

• Effects of Guided Clinical Reasoning (GCR): Evaluation of GCR as an educational method 
for nurses on the quality of documented nursing diagnoses, interventions and outcomes, on 
nurses’ attitudes on nursing diagnoses, and on care quality as described by patients. 
M. Müller Staub Co-investigator and study Supervisor with Prof. H. Mayer, Doctoral studies C. 
Leoni-Scheiber, Vienna University, Vienna, Austria. 
Experimental mixed methods study, 2015 – 2020 

• Effekte der Schulungsintervention Guided Clinical Reasoning auf die Qualität des Advan-
ced Nursing Process sowie auf das Wissen, die Einstellung und das Handeln diplomierter 
Pflegefachpersonen: M. Müller Staub Co-investigator and study Supervisor with Prof. H. Ma-
yer, Doctoral studies C. Leoni-Scheiber, Vienna University, Vienna, Austria. 
Experimental interventions study, 2017 – 2019 

• Relationships between the Advanced Nursing Process quality and nurses' and patient' 
characteristics: M. Müller Staub Co-investigator and study Supervisor with Prof. H. Mayer, 
Doctoral studies C. Leoni-Scheiber, Vienna University, Vienna, Austria. 
Cross‐sectional stuy, 2017 – 2019 

• Measuring the effects of guided clinical reasoning on the Advanced Nursing Process qual-
ity, on nurses’ knowledge and attitude: M. Müller Staub Co-investigator and study Supervi-
sor with Prof. H. Mayer, Doctoral studies C. Leoni-Scheiber, Vienna University, Vienna, Aus-
tria. 
Methodological study protocol, 2016 – 2019 
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• Übereinstimmung des Advanced Nursing Process mit Beobachtungen, Interviews und 
Pflegedokumentationen im Akutspital: M. Müller Staub Co-investigator and study Supervisor 
with Prof. H. Mayer, Doctoral studies C. Leoni-Scheiber, Vienna University, Vienna, Austria. 
Qualitative multiple case study, 2016 – 2019 

• Clinical	indicators	of	nursing	outcomes	classification	for	patient	with	risk	for	peri-
operative	positioning	injury. M. Müller Staub Co-Supervisor with Prof. E. Rabelo, Doctoral 
Studies by Bjorklund-Lima,	Luciana, Federal University of Rio Grande do Sul (UFRGS), Porto 
Alegre - Rio Grande do Sul, Brazil. 
Cohort study, 2015 – 2019 

• Prevalence of NANDA-I Diagnoses and Relationships with Patient Characteristics: gen-
der, age, medical diagnoses, and setting: Nursing diagnoses related to psychiatric adult inpa-
tient care. Co-researcher and supervisor with Prof. Dr. Van Achterberg, doctoral studies Fritz 
Frauenfelder, University of Njimegen, NL. 
Systematic Electronic Health Record audit, 2016 – 2018 

• Competencies for nursing in a digital world. Methodology, results, and use of the DACH- 
recommendations for nursing informatics core competency areas in Austria, Germany, 
and Switzerland: M. Müller Staub Co-Investigator N. Egbert, J. Thye, W. O. Hackl, E. Am-
menwerth & Ursula Hübner Health Informatics Research Group, University of Applied Sci-
ences Osnabrueck, Osnabrueck, Germany, & Pflege PBS, Wil, Switzerland. 
Valdiation and development of a procedural model on national recommendations, 2016 – 2018 

• Criteria for meaningful electronic nursing documentation: M. Müller Staub PI, Stadtspital 
Waid Zürich, and Swiss Nursing Science Association, Bern, Switzerland. 
Literature review and project evaluation, 2015 – 2018 

• Interprofessional Process of Patient Nutrition in Gerontotraumatology: Studies exploring 
the process and the nutritional status of hospitalized patients. M. Müller Staub PI, Stadtspital 
Waid, Zürich. 
Mixed-methods study, 2016 – 2017 

• Pflegeklassifikationen in Praxis, Bildung und elektronischer Pflegedokumentation: M. 
Müller Staub Principal Investigator; Co-investigators E. Rappord, P. König & K. Schalek, 
Pflege PBS, Wil, Switzerland. 
Mixed methods literature review and consensus studies, 2014 – 2017 

• Documented Nursing Interventions in Inpatient Psychiatry: A study to explore how well the 
Nursing Interventions Classification (NIC) covers adult inpatient psychiatric care.   
Co-researcher and supervisor with Prof. Dr. Van Achterberg, doctoral studies Fritz Frauen-
felder, University of Njimegen, NL. 
Systematic record audit and mapping interventions with the NIC, 2015 – 2016 

• Predictive Power of Nursing Diagnoses on Hip Fracture Patients Lenght of Stay (LOS): 
Outcome Calculations Based on Nursing Documentation in the First Generation of Electronic 
Health Records in the Netherlands.  
M. Müller Staub Co-researcher with Prof. Dr. W. Paans and W.P. Krijnen, Hanze University, 
Groningen, Netherlands. 
Retrospective cross-sectional record audit by using the D-Catch instrument, 2014 – 2016 

• Advanced Nursing Process quality: Comparing the International Classification for Nurs-
ing Practice (ICNP) with the NANDA-International (NANDA-I) and Nursing Interven-
tions Classification (NIC). 
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Co-researcher with Prof. Dr. Eneida Rabelo. Principal investigator: Ana Carla Dantas Caval-
canti, Post Doctoral Student of Graduate Program in Cardiovascular Science. Federal University 
of Rio Grande do Sul (UFRGS) /Fluminense Federal University, Porto Alegre - Rio Grande do 
Sul, Brasil.  
Cross sectional study, 2014 – 2016 

• Determination of Nursing Diagnoses in Children of Agricultural Laborer Families in 
South Eastern Regions of Turkey.  
M. Müller Staub Co-investigator and study Supervisor; Principal investigator: H. Karatas, Har-
ran University School of Health, Sanliurfa, Turkey, & F. Erdemir, Professor in Child Health 
Nursing, Department of Nursing, Faculty of Health Science, Near East University, Nicosia, Tur-
key. 
Interpretative qualitative study, 2014 – 2016 

• Agreement, correctness and accuracy: Influence of nursing diagnoses in electronic care 
plans with standardized nursing languages.  
M. Müller Staub Co-investigator and study Supervisor with Prof. W. Paans, Hanze University 
Groningen; Principal investigator: Helen de Graaf-Waar (CNS, MNSc, RN), Clinical Health 
Science, Nursing Science, University of Utrecht, Netherlands. 
A quantitative exploratory study, 2013 – 2015 

• Responsibility of Nursing – the Advanced Nursing Process. M. Müller Staub PI with J. Abt, 
A. Brenner, & B. Hofer. Swiss Nursing Science Association, Bern, Switzerland.  
Literature review and consensus group study, 2013 – 2015 

• Pflegeklassifikationen im Vergleich: Beurteilung anhand von Studien. 
M. Müller Staub: Principle investigator, Co-reserachers: M. Odenbreit, Wigasoft AG; Dr. Dr. E. 
Rappold, Faculty of Nursing Science, Vienna; Prof. J.M. Brokel, University of Iowa; Prof. K. 
Avant, University of Dallas; Prof. G. Keenan, University of Chicago, USA. 

Qualitative meta review with a 3-step approach: Development of evaluation criteria by litera-
ture reviews, establishing and validation of an evaluation matrix, assessment and expert con-
sensus study by using the matrix to validate/compare classifications, 2009 – 2015 

• Standard for Nursing Process - Clinical Decision Support Systems (NP-CDSS). 
Standard development for Electronic Health Records to support nurses in clinical decision-mak-
ing for achieving high quality patient outcomes.  
Principal investigator: M. Müller-Staub (PhD, EdN, RN, FEANS) with Prof. Wolter Paans 
(PhD, MNS, RN), Research Assistant: Helen de Graaf-Waar (CNS, MNSc, RN), Pflege PBS, 
Wil, Switzerland. 
Consensus Validation Study, 2013 – 2015 

• Support of the nursing process through electronic nursing documentation systems 
(UEPD).  M. Müller Staub Co-investigator; Research group: H. Hediger & H. Petry, ZHAW 
University Winterthur and City Hospital Triemli, Zurich, Switzerland. 
Instrument validation study, 2013 – 2015 

• Nursing Diagnoses in Inpatient Psychiatry. 
M. Müller Staub Co-Researcher and Supervisor with Prof. T. van Achterberg; Principal investi-
gator: F. Frauenfelder, Radboud University of Nijmegen, Netherlands. 
Nursing record audit, content analysis, and mapping diagnoses with the NANDA-I classifica-
tion, 2013 – 2014 
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• Risk for perioperative hypothermia – developing a new NANDA-I nursing diagnosis. M. 
Müller Staub Co-investigator and study Supervisor; Principal investigator: M. Schwanda, Uni-
versitiy of Applied Sciences, Krems, Austria. 
Concept Development study, 2013 – 2014 

• Nursing diagnoses determined by first year students. 
M. Müller Staub: Co-Researcher and study Supervisor; Principal investigator: Y.G. Hakverdi-
oglu, Sifa University Faculty of Health Sciences, Izmir, Turkey; research group: E.A. Korhan & 
F. Erdemir, Professor in Child Health Nursing, Department of Nursing, Faculty of Health Sci-
ence, Near East University, Nicosia, Turkey. 
Vignette study with quantitative design, 2013 – 2014 

• Validation of the Quality of Diagnoses, Interventions, and Outcomes (Q-DIO) Instrument 
for Use in Brazil and the United States. 
M. Müller Staub: Co-investigator and Co-Supervisor with Prof. E. Rabelo, Doctoral Studies by 
Graciele Linch, Federal University of Rio Grande do Sul (UFRGS), Porto Alegre - Rio Grande 
do Sul, Brazil. 
Instrument validation study, 2012 – 2014 

• Nursing diagnosis 'Acute Pain', interventions and outcomes: Evaluation of patient experi-
ences after total hip arthroplasty compared with the nursing record. 
M. Müller Staub: Co-Researcher and study Supervisor; Principal investigator: D. Zanon, 
ZUWA University Winterthur; co-researcher: D. Gralher, Cantonal Hospital Lucerne, Switzer-
land.  
Experimental mixed methods study, 2012 – 2013 

• Validität und Reliabilität der deutschsprachigen Version der Fatigue-Skalen bei Kindern 
und Jugendlichen mit einer Krebserkrankung.  
M. Müller Staub Co-investigator and study Supervisor; Principal investigator: A. Thoeny, 
ZHAW University Winterthur and University Hospital, Bern, Switzerland. 
Instrument Validation Study, 2012 – 2013 

• Swiss Agenda for Nursing (SRAN): State of its implementation. 
M. Müller Staub Co-investigator and study Supervisor; Principal investigators: N. Zigan & D. 
Händler-Schuster. Research team: F. Rabenschlag, P. Schweller, P. Ullmann, & P. Gantschnig. 
Swiss Association for Nursing Science, Bern, Switzerland. 
Literature review and qualitative interviews, 2011 – 2013 

• Patients' Care Needs in general hospitals. 
M. Müller Staub Co-investigator; Principal investigator Prof. Dr. W. Paans, Hanze Universtiy 
Groningen, Netherlands. 
Documentation analysis with qualitative and quantitative design, 2011 – 2013 

• Die Einstellung deutschsprachiger Pflegefachpersonen gegenüber dem “Advanced 
Nursing Process” vor und nach einer Bildungsintervention.  
M. Müller Staub Co-Researcher and Supervisor of C. Leoni-Scheiber, UMIT University Inns-
bruck, Austria. 
Quasi-experimental intervention study, 2011 – 2013 

• Nursing diagnosis in intensive care units: The Turkey experience. 
M. Müller Staub Co-Researcher and Supervisor; Principal investigator: E.A. Korhan, Izmir Ka-
tip Celebi University, Izmir; research group: G. Hakverdioglu Yönt, Department of Nursing, 
Sifa University Faculty of Health Sciences, Izmir, & Prof. F. Erdemir, Near East University, 
Nicosia, Turkey. 
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Descriptive, expert-validated vignette study, 2011 – 2013 

• Effects on the Quality of the Nursing Care Process Through an Educational Program and 
the Use of Electronic Nursing Documentation. 
M. Müller Staub: Co-investigator and Co-Supervisor with Prof. W. Paans; Principal investiga-
tor: M. Bruylands, ZHAW University, Winterthur. 
Multiple time points nursing record audit by using the instrument "Quality of Nursing Diagno-
ses, Interventions and Outcomes" (Q-DIO), 2011 – 2013 

• Nursing interventions in inpatient psychiatry. 
M. Müller Staub Co-Researcher and Supervisor with Prof. T. van Achterberg; Principal investi-
gator: F. Frauenfelder, Radboud University of Nijmegen, Netherlands. 
Literature review and mapping interventions with the NIC, 2011 – 2013 

• Influence of using diagnostic resources on nurses’ communication with simulated patients 
during admission interviews. 
M. Müller Staub Co-researcher; Principal investigator: Prof. Dr. W. Paans, Co-researcher: R. 
Nieweg, Hanze University, Groningen, Netherlands. 
Randomized controlled trial, 2010 – 2013 

• Leben mit Langzeiterkrankungen (LEILA).  
Maria Müller Staub: Co-Principal investigator and study Supervisor, ZHAW University, Insti-
tute for Nursing, Winterthur, Switzerland. 
Experimental mixed methods study, 2011 – 2012 

• Effects of Diagnosis-Related Groups on care quality: Maria Müller Staub Principal investiga-
tor, Pflege PBS, Bern. 
Literature review, 2011 – 2012 

• Evidence-based nursing process: M. Müller Staub Principal Investigator, Pflege PBS, Bern. 
Literature review, 2011 – 2012 

• Critical thinking in nursing: M. Müller Staub Principal Investigator, Pflege PBS, Bern. 
Literature review, 2011 – 2012 

• Nurses’ attitudes of the nursing process and nursing diagnoses.  
M. Müller Staub Principal Investigator, Pflege PBS, Bern. 
Pre-post educational intervention study, 2010 – 2012 

• Cross-cultural adaptation of the Quality of Diagnoses, Interventions and Outcomes (Q-
DIO) intrument into Brazilian Portugese. 
M. Müller Staub: Co-investigator and Co-Supervisor with Prof. E. Rabelo, Doctoral Studies by 
Graciele Linch, Federal University of Rio Grande do Sul (UFRGS), Porto Alegre - Rio Grande 
do Sul, Brazil. 
Instrument translation, synthesis, back-translation, expert committee review, and pretesting, 
2010 – 2012  

• Validacao do Quality of Diagnoses, Interventions and Outocmes (Q-DIO) para uso no Bra-
sil e nos Estados Enidos da America.  
M. Müller Staub: Co-investigator and Co-Supervisor with Prof. E. Rabelo, Doctoral Studies by 
Graciele Linch, Federal University of Rio Grande do Sul (UFRGS), Porto Alegre - Rio Grande 
do Sul, Brazil.  
Instrument translation, validation and testing, 2009 – 2012 
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• Nursing phenomena in inpatient psychiatry. 
M. Müller Staub Co-Researcher and Supervisor with Prof. T. van Achterberg; Principal investi-
gator: F. Frauenfelder, Radboud University of Nijmegen, Netherlands. 
Literature review, 2009 – 2011 

• Quality of nursing records and standardized language. 
M. Müller Staub: Co-investigator with Prof. E. Rabelo, Principal investigator: G.F. da Costa 
Linch, Prof. E. Rabelo, Federal University of Rio Grande do Sul (UFRGS), Porto Alegre - Rio 
Grande do Sul, Brazil.  
Literature review, 2009 – 2010 

• Effects and achieved learning goals of an educational program to implement nursing diag-
noses, interventions, and outcomes.  
M. Müller Staub: Principal Investigator, Hospitals Frutigen, Meiringen and Interlaken & Nurs-
ing PBS, Bern. 
Evaluation study with quantitative and qualitative design, 2008 

• Implementing nursing diagnostics, evidence-based interventions on an emergency unit: 
Diagnostic accuracy.  
M. Müller Staub: Principal Investigator. Emercency Center, University Hospital Bern, Switzer-
land. 
Evaluation study with quantitative and qualitative design, 2008 

• Nursing Classifications and the Reality of Mental Health Care. 
M. Müller Staub: Co-supervisor with Prof. Dr. T. van Achterberg, Doctoral Studies of Fritz 
Frauenfelder, Radboud University of Nijmegen, Netherlands.  
Mixed Methods study: Literature reviews, qualitative analyses, documentation audits and cross-
sectional study 2007 – 2019 

• Patients’ satisfaction with nursing care on an emergency unit.  
M. Müller Staub: Co-Investigator and study supervisor. Principal investigator: J. Needham & R. 
Meer, HES So, University of Applied Sciences, Fribourg, Switzerland & Emercency Center, 
University Hospital Bern, Switzerland. 
Mixed Methods study: Patient survey and document audit with quantitative and qualitative de-
sign, 2006 

• Effect of Guided Clinical Reasoning (GCR) on accuracy of nursing diagnoses, effective-
ness of nursing interventions and quality of nursing-sensitive patient outcomes. 
M. Müller Staub: Principal Investigator, research team: Prof. I. Needham, Prof. M.A. Lavin, 
Prof. T. van Achterberg (Supervisor); St. Radboud University, Maastricht, Netherlands. 
Cluster-randomized trial, 2005 – 2006 

• A standardized research method to identify and link the relevant NANDA; NIC and NOC 
termes for local populations. 
M. Müller Staub: Study Supervisor; Principal investigator J. Carlson; Research team: Prof. M. 
Lunney, M. Clifford, Prof. D.A. Monteiro da Cruz; CUNY University, New York, USA.  
Consensus validation study, 2005 – 2006 

• Evaluation of implementing standardized nursing diagnoses, interventions and outcomes: 
Measuring the quality of nursing diagnoses, diagnostic- specific nursing interventions and nurs-
ing-sensitive patient outcomes, describing the improvement in patients. 
M. Müller Staub: Principal Investigator, research team: Prof. I. Needham, Prof. M.A. Lavin, 
Prof. T. van Achterberg (Supervisor); St. Radboud University, Maastricht, Netherlands. 
Pre- Posttest Design Study, 2004 – 2006 
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• Psychometric properties of Q-DIO, an instrument to measure the quality of documented 
nursing diagnoses, interventions and outcomes. 
M. Müller Staub: Principal Investigator, research team: Prof. I. Needham, Prof. M. Lunney, 
Prof. M.A. Lavin, Prof. T. van Achterberg (Supervisor); St. Radboud University, Maastricht, 
Netherlands. 
Methodological study: Instrument testing, 2004 – 2005 

• Nursing diagnoses, interventions and outcomes -Application and impact of nursing diag-
noses, interventions and outcomes on nursing practice. 
M. Müller Staub: Principal Investigator, research team: Prof. I. Needham, Prof. M.A. Lavin, 
Prof. T. van Achterberg (Supervisor); St. Radboud University, Maastricht, Netherlands. 
Systematic literature review, 2003 – 2005 

• How do nursing classifications meet classification criteria?  
M. Müller Staub: Principal Investigator; research team: Prof. I. Needham, Prof. M.A. Lavin, 
Prof. T. van Achterberg (Supervisor); St. Radboud University, Maastricht, Netherlands. 
Systematic literature review und expert interviews, 2003 – 2005 

• An instrument to measure the quality of documented nursing diagnoses, interventions and 
outcomes: The Q-DIO. 
M. Müller Staub: Principal Investigator, research team: Prof. I. Needham, Prof. M. Lunney, 
Prof. M.A. Lavin, Prof. T. van Achterberg (Supervisor); St. Radboud University, Maastricht, 
Netherlands.  
Methodological study: Instrument development and pretesting, 2003 – 2004 

• Clinical decision-making: Fostering nurses’ critical thinking in the diagnostic process 
through case discussions. Qualitative evaluation of case study interventions. 
M. Müller Staub: Principal Investigator, & U. Stuker-Studer, Pflege PBS, Bern. 
Qualitative study, 2003 – 2004 

• Clinical decision-making and critical thinking in the diagnostic process. Qualitative evalua-
tion of case study interventions. 
M. Müller Staub: Principal Investigator, Pflege PBS, Bern. 
Literature review and qualitative study, 2003 – 2004 

• Does the quality of nursing diagnostics influence patients’ satisfaction related to nursing 
assessments?  
M. Müller Staub: Principal Investigator, R. Ricka (Supervisor); Maastricht University, Nether-
lands. 
Correlation study, 1999 – 2000 

 

Doctoral students 
10. Gligor, Laura. Doctoral School of Medicine, Lucian Blaga University of Sibiu, Romania. 
 9. Klancnik Gruden, Maja. Faculty of Health Sciences in Maribor, Slovenia.  
 8. O Ojo (nee Adubi), Iyanuoluwa. Obafemi Awolowo University | OAU Department of Nursing 

Science,  Ile-Ife, Nigeria. 
 7. Schwanda, Manuel. Paracelsus University, Salzburg, Austria.  
 6. Brunner, Silvia.Vienna University, Vienna, Austria. 
 5. Leoni-Scheiber, Claudia. Vienna University, Vienna, Austria. 
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 4. Bjorklund-Lima, Luciana. Federal University of Rio Grande do Sul (UFRGS), Porto Alegre - 
Rio Grande do Sul, Brazil. 

 3. Frauenfelder, Fritz. University of Njimegen, NL. 
 2. Dantas Cavalcanti, Ana Carla. Post Doctoral Student of Graduate Program in Cardiovascular 

Science. Federal University of Rio Grande do Sul (UFRGS) /Fluminense Federal University, 
Porto Alegre - Rio Grande do Sul, Brasil.  

 1. Linch, Graciele. Federal University of Rio Grande do Sul (UFRGS), Porto Alegre - Rio 
Grande do Sul, Brazil. 

 
Internationale Zusammenarbeit  
• Consultation in Strategic Planning, Prof. Karen Dunn Lopez, Director of Research, Center for 

Nursing Classification and Clinical Effectiveness, College of Nursing, Iowa University, USA, 
2020 – 2021 

• Co-Supervisor, Doctoral Student with Prof. PD Dr. Andre Ewers, Paracelsus University, Salz-
burg, Austria, 2018 – 

• Consultation on Decision Support System in Electronic Health Records and Curriculum Devel-
opment, Bachelor in Nursing Science, University St. Pölten (A), 2019 

• Research Consultation Prof. Karen Dunn Lopez, University of Illinois at Chicago USA, 2015 – 
2016 

• Co-Supervisor, Doctoral Students with Prof. H. Mayer, Vienna University, Austria; 2014 – 
2023 

• Research Collaboration, Prof. Dr. Wolter Paans, Lectoraat Nursing Diagnostics, Hanze Univer-
sity, Groningen, The Netherlands, 2014 – 2022 

• Research Consultation Dr. Paula Escalada, Public University of Navarra, Pamplona, Spain; 
2013 – 2014 

• Research Collaboration Prof. E. Rabelo and G. Linch, Federal University of Rio Grande do Sul, 
Porto Alegre, Brazil, 2008 – 

• Research Consultation W. Paans, Postdoctoral Researcher, Hanze University, Groningen, Neth-
erlands; 2010 – 2013 

• Research Collaboration Prof. Dr. Gail Keenan, Professor in Clinical Nursing Excellence, Uni-
versity of Florida USA, 2010 – 2021 

• Research Consultation A. Collins, Principal, Fortis Institute of Nursing, Mulund Mumbai, Affil-
iated to Maharashtra University of Health Sciences, Nashik, Maharashtra 2010 – 2012 

• Research and Education Consultation, Prof. Dr. Krainovich-Miller, Assistant Dean of Academic 
Initiatives, New York University, USA; 2009 – 2010 

• Co-supervisor Doctoral Studies, Prof. Dr. Theo van Achterberg, St. Radboud University, Nijme-
gen, Netherlands; 2007 – 2019 

• Research and Education Collaboration, Prof. Dr. M. Lunney, The City University of New York, 
Staten Island, NY; 2007 – 2014 

• Co-researcher, Prof. Dr. M.A. Lavin, University of St. Louis, USA; 2004 – 2007 
• Co-researcher, Prof. Dr. Theo van Achterberg, Radboud University Nijmegen, Netherlands; 

2004 – 2007 
  

Mitgliedschaften  
• Honorary Member, ACENDIO (Association for Common European Nursing Diagnoses, Inter-

ventions and Outcomes) Groningen (NL), 2023 – 
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• President, ACENDIO (Association for Common European Nursing Diagnoses, Interventions 
and Outcomes) Groningen (NL), 2019 – 2023 

• Honorary Member, Swiss Association for Nursing Science and Research. Schweizerischer Ver-
ein für Pflegewissenschaft VFP, Bern, 2017 – 

• President, Swiss Association for Nursing Science and Research. Schweizerischer Verein für 
Pflegewissenschaft VFP, Bern. Präsidentin, 2011 – 2017 

• ACENDIO (Association for Common European Nursing Diagnoses, Interventions and Out-
comes) London, Board Member, 2017 – 2019 

• NANDA International: Fellow, 2016 –  
• Sigma Theta Tau International Honor Society of Nursing: Member Mu Upsilon Chapter, 2014 – 

2024 
• European Academy of Nursing Science (EANS): Fellow, 2011 – 2024 
• Stiftung für Patientensicherheit: Mitglied Stiftungsrat, 2012 – 2017 
• Schweizerischer Berufsverband Pflege: IG Pflegeinformatik, 2010 – 
• NANDA International: Member of the Board of Directors, 2008 – 2012 
• NANDA International: Chair of Education and Research Committee, 2008 – 2012 
• NANDA International: Member of Diagnoses Development Committee, 2008 – 2012 
• NANDA International: Member of the Research Committee, 2004 – 2008 
• NANDA International – The Leader in Nursing Diagnoses, Philadelphia: Member 2003 – 2016 
• ACENDIO (Association for Common European Nursing Diagnoses, Interventions and Out-

comes) London, Member of the Publication Committee 2005 – 2017 
• Association for Nursing Science and Research. Verein zur Förderung der Pflegewissenschaft 

und –forschung VFP, Basel. Board/Vorstandsmitglied (2003-2005) 
• ICNP (International Classification of Nursing Practice) - Usergroup Aarau, 2003 – 2010 
• Network Nursing Informatics Netzwerk Pflegeinformatik Aarau, 2003 – 2012 
• Network Nursing Diagnoses Netzwerk Pflegediagnosen Aarau, 2000 – 2021 
• ACENDIO (Association for Common European Nursing Diagnoses, Interventions and Out-

comes) London, Member seit 2001 – 2023 
• Association for Nursing Science and Research. Verein zur Förderung der Pflegewissenschaft 

und –forschung VFP, Basel. Member/Mitglied 1998 – 2017 
• Nurse Healers, Professional Associates International, Salt Lake City, 1996 – 2006 
• Swiss Nursing Association SBK (Schweizerischer Berufsverband der Krankenschwestern und –

pfleger) Bern, 1990 – 2024 

Mandate, Doktorate und andere professionelle Aktivitäten, ab 2002 
• Co-Supervisor, Doctoral studies Laura Gligor, Doctoral School of Medicine, Lucian Blaga Univer-

sity of Sibiu, Romania. 2021 – 
• Co-President, Doctoral Committee of Iyanuoluwa O Ojo (nee Adubi), University of Ibadan, De-

partment of Nursing, Oyo State, Nigeria, 2020 – 2022 
• Co-President, Doctoral Committee Manuel Schwanda, Paracelsus University, Salzburg, A, 2018 – 
• Expert reviewer, Scholarship Dr. Sue Moorhead for promotion to the rank of Full Professor in the 

College of Nursing, The University of Iowa, Iowa City, IA, USA, 2014 
• Co-President, Doctoral Committee Silvia Grob, University of Vienna, A, 2018 – 2023 
• Co-President, Doctoral Committee Claudia Leoni-Scheiber, University of Vienna, A, 2014 – 2021 
• President, Dissertation Reading and Defense Committee, Claudia Ortoleva-Bucher, Institut Uni-

versitaire de Formation et de Recherche en Soins- IUFRS, Lausanne, 2014 – 2016 
• Co-Promotor, Doctoral Committee in Nursing Science, Fritz Frauenfelder, St. Radboud Univer-

sity, Nijmegen, NL, 2007 – 2019 
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• Steering- and project group to develop ‘Activating Rehabilitation Therapeutic Nursing Care’ (Ak-
tivierend-begleitend-therapeutische Pflege: ABTP) for inclusion into the Swiss CHOP Catalogue, 
Association of Nursing Science & Swiss Nurses Association, Bern 2015 – 2019  

• Doctoral Committee Member; Cathy Walter, University of Illinois at Chicago, USA, 2015 – 2016 
• International expert reviewer, Doctoral Thesis of Fabio D’Agostino „Development of a Nursing 

Information System using Standard Nursing Language for creation of a Nursing Minimum Data 
Set“, Università degli Studi di Roma “Tor Vergata”, Oct. 2014 

• Co-Promotor, Mastersprogram Clinical Health Sciences, Helen de Graaf-Waar, University of 
Utrecht/Masteropleiding Klinische Gezondheidswetenschappen, Universiteit Utrecht - UMC 
Utrecht, 2013 – 2014 

• Promotor, Master of Science in Nursing, Claudia Leoni-Scheiber. UMIT Private University of 
Health Sciences, Medical Informatics and Technics, Hall i. Tirol, 2012-2013 

• Member of Dissertation Reading and Defense Committee, Anna Barbara Schlüer, University of 
Maastricht, Maastricht, NL, 2013 

 
• Associate Editor: International Journal of Nursing Knowledge, 2012 – 
• Editorial Board Member: International Journal of Nursing Knowledge, 2012 –  
• Editorial Board Member: ACTA Paulista de Enfermagem, Universidade Federal de Sào Paulo, 

2011–  
• Reviewer: Journal for Nursing Scholarship, Pflege & Gesellschaft, Journal of Clinical Nursing, In-

ternational Journal of Nursing Studies, Open Nursing Journal, Scandinavian Journal of Caring Sci-
ences, BMC Nursing, Zeitschrift für Evidenz, Fortbildung und Qualität im Gesundheitswesen, Bio-
medCentral, International Journal of Medical Informatics, Journal of the American Medical Infor-
matics Association, Heliyon, 2007 – 

• Associate Editor: International Journal of Nursing Terminologies and Classifications, 2007 – 2012 
 

• Expert: „Aufwandrelevante Pflegeindikatoren“, Projektphase 2 "SwissDRG und Pflege". Direktion 
Forschung & Lehre, Direktion Pflege & MTTB, Universitätsspital Zürich, Januar 2011 

• Board of consultants: Akadmed: Healthcare Learning Solutions, DRG Kurse, 2010 
• Board of consultants: Swiss eHealth Summit, CIS Conference Switzerland, 2009 
• Reviewer: Blackwell Publishing, Critical thinking to achieve positive health outcomes: Nursing 

case studies and analyses by M. Lunney, 2008 
• Curriculum developer for Advanced Nursing Degrees: Expert and member of steering committee. 

Rahmenlehrplan NDS HF Pflege: Expertin und Mitglied Steuergruppe, Mandat Schweizerischer 
Berufsverband Krankenpflege (SBK), 2007 – 2008 

• Curriculum developer Bachelor in Nursing Science: Expert and member of project group. Curricu-
lum-Entwicklungsprojekt Fachochschulstudiengang Pflege an der Hochschule für Technik, Wirt-
schaft und Soziale Arbeit St. Gallen. September 2004 bis Mai 2005  

• Swiss research agenda for nursing (SRAN): Member of the task force. Projekt Forschungsagenda 
Pflege Schweiz: Mitglied Kerngruppe Projektphase 1, Mai 2004 bis Mai 2005  

• Expert and task force member BEKIS: A state led project to develop standards for health informat-
ics systems. Projekt BEKIS (Bernisches Klinik-Informations-System): Mitglied der Fachgruppe 
Pflege und Expertin August 2002 bis April 2004 

• Member of steering committee and working group: Implementing the reform in health education / 
Umsetzung der Neuen Bildungssystematik (NBS) im Kanton Bern: Mitglied der Arbeitsgruppe und 
des Ausschuss Sek II, September 2002 – Juni 2003 
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Akademische Würdigungen / Awards  
 

• ACENDIO Lifetime Award of Honorary Membership  
The Association for Common European Nursing Diagnoses, Interventions and Outcomes ACEN-
DIO honored Maria Müller Staub with a lifetime award for her significant contributions to the de-
velopment of Standardized Nursing Languages throughout Europe and her dedicated service at 
ACENDIO for more than 20 years, especially as President from 2019 to 2023. General Assembly, 
14th ACENDIO Conference, Rome, Italy.  

• Fellow of NANDA International (FNI) Award 2016: NANDA International Fellows represent 
nursing leaders with standardized nursing language expertise in the areas of education, administra-
tion, clinical practice, informatics and research. Their professional roles include: association/organ-
ization executives; chancellors, deans and university professors; clinical nurse specialists and nurse 
practitioners; nurse consultants; journal/book editors and authors; researchers and entrepreneurs 

• Excellence in Research Award 2015 for outstanding contributions, donated by Sigma Theta Tau 
International; Honor Society of Nursing (STTI), Mu Upsilon Chapter, Collage of Staten Island, 
NY, USA 

• EANS Grant 2012: Concept Research Proposal: Developing an international nursing documenta-
tion audit instrument: Expert consensus study. Grant received with Dr. Wolter Paans (PhD, RN, 
EANS Scholar) Lecturer and Researcher, School of Nursing, and the Research and Innovation 
Group in Health Care and Nursing, Hanze University of Applied Sciences, Groningen (NL), and 
with Prof. Dr. Walter Sermeus (PhD, RN, EANS Fellow), Professor, School of Public Health, Fac-
ulty of Medicine, Centre for Health Services and Nursing Research, Catholic University Leuven, 
Leuven, Belgium 

• Research Grant: Evaluation of an electronic nursing documentation (2013). Research project 
Triemli Hospital, Zürich. Grant received from Health Department, City of Zürich and Triemli Hos-
pital 

• Grant for the First Comprehensive Survey on Research Projects in Switzerland based on the 
Swiss Nursing Research Agenda (SRAN, for Swiss Nursing Science Association, 2013). Grant re-
ceived from the Swiss Association of Nursing Science, Basel  

• NANDA International Foundation: 2007-2008 Grant. Research project „Evaluation of the Imple-
mentation of Nursing Diagnostics: A Study on the Use of Nursing Diagnoses, Interventions and 
Outcomes in Nursing Documentation“ 

• Swiss Nursing Association: 2006-2007 Grant. Research project „Evalutation der Einführung von 
Pflegediagnostik“ 

• First, International Award for Scientific Nursing Pedagogics honoring „application of the organi-
zational development approach in curriculum development“. Erster, internationaler, wissenschaft-
licher Preis für Pflegepädagogik. Würdignung für die Publikation „Der Organisations-Entwick-
lungsansatz in der Curriculumsentwicklung Höhere Fachausbildung in Pflege, verliehen durch 
Printernet: Die Zeitschrift für Pflegewissenschaft. Kongress „Lernwelten“, September 2001 

• US-Able Award honoring „A model to foster self-care in geriatrics“. US-Able Preis, Würdigung 
für das „Modell zur Förderung der Selbstpflege in der Altenbetreuung“. Verleihung Körberstiftung 
Hamburg, Juni 1999 

• First Balint Award honoring the publication „Balint supervision – a contribution to relation ori-
ented nursing care“. Erster Balintpreis, Würdigung für die Publikation „Balintarbeit- ein Beitrag 
zu beziehungsorientierter Pflege“. Verleihung Schweizerischer Rotes Kreuz, Stiftung Psychosoma-
tik und Sozialmedizin, Ascona 1993 
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Pflege PBS: Lehrveranstaltungen und Seminare 
 
• Seminar Teach the teacher: Advanced Nursing Process and Critical Thinking (8 days with Claudia 

Leoni-Scheiber, for faculty members), online and in Salzburg, 2021 
• Seminar for faculty: New systematics in teaching the Advanced Nursing Process. Bildungszentrum 

für Gesundheit und Soziales, Weinfelden, 2021 
• Seminar Teach the teacher: Advanced Nursing Process and Critical Thinking (8 days with Claudia 

Leoni-Scheiber), Allgemeine Unfallversicherungsanstalt AUVA Salzburg, 2020 
• Pflegediagnostische Expertise: Advanced Nursing Process und klinische Entscheidungsfindung / 

Nursing diagnostic expertise: Advanced Nursing Procss and clinical descison making (2 days 
for nursing teachers & experts), Salzburg, August 27+28, 2020 

• Seminar Teach the teacher: Advanced Nursing Process and Critical Thinking (8 days with Claudia 
Leoni-Scheiber, for faculty members), Salzburg, 2019 

• Lectures: Clinical Decision Making and Critical Thinking in the nursing diagnostic pro-
cess/Klinische Entscheidungsfindung und Kritisches Denken im pflegediagnostischen Prozess: 
MAS in Patient and Familiy Education/Nursing Care for Patients with Dementia, ZHAW Uni-
versity Winterthur, 2011 – 2021 

• Seminar: Nursing Diagnostics and RAI-HC/Pflegediagnosen und RAI-HC. Viertägiges Seminar für 
Pflegefachpersonen Spitex, Spitex Uster, Uster, 2019 

• Seminar: Nursing Diagnostics and RAI-HC/Pflegediagnosen und RAI-HC. Viertägiges Seminar für 
Pflegefachpersonen Spitex, Spitex SuhrentalPlus, Oberentfelden, 2019 

• Seminars: Nursing Diagnostics and RAI-HC/Pflegediagnosen und RAI-HC. Viertägige Seminare 
für Pflegefachpersonen Spitex. Organisation und Durchführung Pflege PBS, Bern/Wil, 2010 – 
2019 

• Lecture on ‚Big Data/ Big Nursing’. Master of Science in Nursing, Dep of Business, Economics, 
Health and Social Care (SUPSI), Manno, October 25, 2019 

• Lecture on ‚NNN zur Meinungsfindung der Pflegeentwicklung’ / Input for decisionmaking on NNN 
for nursing development and scientists. Kantonsspital Aarau & Zofingen AG, Aarau, October 
21, 2019 

• Lecture on Family Health and Family Care May, Summer School, 2019, Hanze University, Lec-
toraat Nursing Diagnostics, May 19, Groningen (NL), 2019  

• Expertise in Diagnostic Reasoning, Nursing Classifications and Electronic Nursing Docuementa-
tion. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Abteilung Gesundheit, Pflege und Wissen-
schaft, Fachabteilung Gesundheit und Pflegemanagement – Referat Pflegemanagement, Graz, 
Austria, September 26, 2017 

• Seminar „Vertiefung Pflegediagnostik für APNs und Fachverantwortliche / Advanced Nursing Di-
agnostics for APNs and Nurse Consultants, Spitalzentrum Oberwallis, Brig/Visp, Schweiz, 
Januar 25, 2019 

• Seminar: Vertiefung Pflegediagnostik für Lehrpersonen / Advanced Nursing Diagnostics for Fa-
culty Members, XUND Bildungszentrum Gesundheit Luzern, Schweiz, Sept. 17+18, Oct. 
11+12, 2018 

• Peertutoring Pflegediagnosen/in Nursing Diagnostics, zweitätgiges Semiar, H+ Bildung, Aarau, 
2017 

• Seminar: Vertiefung Pflegediagnosen und Pflegeprozess/Refresher Nursing Diagnoses and Nursing 
Process. Hospital Frauenfeld, Nov. 30, 2017 

• Lecture: Expertise in Diagnostic Reasoning, Nursing Classifications and Electronic Nursing Doc-
uementation. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Abteilung Gesundheit, Pflege und 
Wissenschaft, Fachabteilung Gesundheit und Pflegemanagement – Referat Pflegemanage-
ment, Graz, Austria, Sept. 26, 2017 

• Seminar Teach the teacher: Advanced Nursing Process and Critical Thinking (8 days with Claudia 
Leoni-Scheiber, for faculty members), Salzburg, 2017 

• Seminars: Nursing Diagnostics and RAI-HC/Pflegediagnosen und RAI-HC Viertägiges Seminar für 
Pflegefachpersonen Spitex. Spitex Lenzburg, 2017 
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• Seminar: Nursing Diagnostics and RAI-HC/Pflegediagnosen und RAI-HC. Zwei viertägige Semi-
nare für Pflegefachpersonen Spitex. Spitex Fricktal AG, Rheinfelden, 2016-2017 

• Seminar: Nursing Diagnostics - Peertutoring and Case Study Methods/Pflegediagnostik - Peertuto-
ring und Fallbesprechungsmethoden (2 days), Adullam Stiftung, Basel, 2016-2017 

• Lectures and Mentorship „Nursing Process Module: Studying Nursing”. Vorlesungen und Tutorate 
„Pflegeprozess“, Modul: Pflege studieren. University of Applied Sciences, Health Depart-
ment, Bern, Nov. 2010 – 2011, + 2014 – 2016 

• Seminar: The Advanced Nursing Process in Home Health Nursing, Spitex Region Emmental, 
Langnau, (annual 1 day-refresher), 2016  

• Seminar: Nursing Diagnostics and RAI-HC/Pflegediagnosen und RAI-HC. Viertägiges Seminar für 
Pflegefachpersonen Spitex, Spitex Niesen, Frutigen, 2015 – 2016 

• Seminar: Advanced Nursing Diagnostics for Faculty/Vertiefte Pflegediagnostik für Lehrpersonen, 
University of Applied Sciences, Health Departement / Hochschule für Gesundheit, Freiburg, 
22. Januar 2016 

• Seminar: Implementing Nursing Diagnostics (8 days), Kantonsspital Baselland (Liestal und Bru-
derholz, 2015 – 2016 

• Lectures: Nursing diagnostic process, interventions and outcomes. MAS in Geronotology, ZHAW 
University Winterthur, 2010 – 2015 

• Seminar: Implementing the Advanced Nursing Process (NNN), Nursing Leadership Persons and 
Allied Health Professionals, Psychiatric University Clinics, Basel, (3 days), 2015  

• Lecture: Pflegediagnosen – ein unverzichtbares Instrument für die Pflege, Kantonsspital Frauen-
feld und Spitex Frauenfeld, 1. Mai 2015 

• Seminar Teach the teacher: Advanced Nursing Process and Critical Thinking (8 days with Claudia 
Leoni-Scheiber, for faculty members), Salzburg, 2015 

• Seminar: Implementing Nursing Diagnostics (4 days), Spitäler Heiden/Herisau, 2014 – 2015 
• Seminars: Nursing diagnostic process in Home Health Nursing: Spitex Region Emmental, Lang-

nau, (jährlich 2 Tage), 2010 – 2015 
• Seminar: Implementing Nursing Diagnostics, Home Health Nursing / Spitex Brugg, (2x1/2 day) 

2014 
• Summer School (5 days) with Prof. A. Farren: Advanced Nursing Outcomes: Clinical decision 

making and critical thinking, Zürich, 2014  
• Nursing Diagnostics in Home Care/Pflegediagnosen in der Spitex. Halbtages-Seminare für Pflege-

fachpersonen Spitex, Spitex Regio Frick, 2014 
• Seminar: Advanced Nursing Diagnostics, Regionalspital Surselva, Ilanz, 29. April 2104 
• Seminar: Implementing Nursing Diagnostics, Kantonsspital Graubünden, Chur, (3 days), 2014 
• Seminar: Implementing Nursing Diagnostics (6 days), Spitex Sihl, Zürich, 2013 – 2014 
• Seminar: Implementing Nursing Diagnostics, Kantonsspital Graubünden, Chur, (3 days), 2014 
• Fachinput Pflegediagnosen, Epiklinik Zürich, Pflegemanagement und –ausbildung, 25.1.2013 
• Expertise in Nursing Diagnostics/Pflegediagnostische Expertise: Zweitägige Vertiefungstage. Or-

ganisation und Durchführung Pflege PBS, Bern, 2010 – 2013 
• Schulung Qualität der pflegediagnostik und interventionen – D-DIO, EMG Akademie für Gesund-

heit GmbH, A, 26.4.2013 
• Seminars: E-Health and nursing management: DRG, costs, electronic nursing documentation and 

Quality/E-Health und Pflegemanagement: DRG, Kostensteuerung, elektronische Pflegedoku-
mentation und Qualität. Organisation und Durchführung Pflege PBS, Bern, 2011 – 2012 

• Lectures: Clinical Decision Making and Critical Thinking in the nursing diagnostic process/Klini-
sche Entscheidungsfindung und Kritisches Denken im pflegediagnostischen Prozess: CAS in 
Pediatric Nursing, ZHAW University Winterthur, 2011 – 2012 

• Seminar: Implementing Nursing Diagnostics, University Hospital Bern, (1 day) 2012 
• Seminar: Teaching Nursing Process and Diagnostics: Faculty Training, Nursing School, St. Pöl-

ten, A, (2 days), 2012 
• Workshop, Pädagogische Tagung DRG und Pflegediagnosen; DRG und Konsequenzen für die HF 

Integration von Pflegediagnosen und diagnostischem Prozess in Curricula und Unterricht. 
Berner Bildungszentrum Pflege, Bern, 15. November 2012 

• Workshop E-Health und Pflegemanagement, Stadtspital Triemli Zürich, (1 day), 2012 
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• Seminars: Nursing Diagnostics for Experts/Pflegediagnostik: Vertiefung und Umsetzung im Alltag. 
Fünftägige Seminare für Pflegediagnostik-Verantwortliche. Organisation und Durchführung 
Pflege PBS, Bern/Wil, 2008 – 2012 

• Lectures: Nursing Classifications: Application & State of the Art/Pflegeklassifikationen: Anwen-
dung und Stand der Forschung. University of Applied Sciences, Münster, 2010 – 2012 

• Lectures: CAS Nursing Care Quality and Consulting/Pflegequalität und Beratung. Formation con-
tinue et préstations de services, Hochschule für Gesundheit, Freiburg, 2010 – 2012 

• Lectures Quality enhancement through nursing taxonomies and state of the art/Qualitätserhöhung 
durch Pflegefachsprachen und Stand der Wissenschaft. University of Applied Sciences, 
Health Departement, Zürich/Winterthur 2009 – 2014 

• Fachinput elektronische Pflegedokumentation, Universitäts-Kinderspital beider Basel, Basel (1/2 
day), 2013 

• Seminars: Nursing Diagnostics and RAI-HC/Pflegediagnosen und RAI-HC. Zwei 4-Tagesseminare, 
für Pflegefachpersonen in der Spitex. Spitex Birsfelden/Muttenz, 2011 und 2 Vertiefungstage - 
2013 

• Lectures: Informatics in Healthcare Institutions/Informatik in Gesundheitsorganisationen. Modul-
verantwortliche Dozentin, Weiterbildungszentrum WE’G Aarau, 2009 – 2012 

• Lecture Quality of Nursing Diagnostics and Interventions – Q-DIO. eduCare, Schulungs- und Se-
minarzentrum, Treffen, A. 27. April 2012 

• Lectures: CAS in ICT in Healthcare Institutions. Modulverantwortliche Dozentin, University of 
Applied Sciences Kalaidos, Aarau, 2009 – 2012 

• Lecture: Nursing Diagnostics, Tilia Stiftung für Langzeitpflege, Ittigen, 15.Mai 2012 
• Seminars: Implementing Nursing Diagnostics, Klinikum am Weissenhof, Weinsberg (D), fünf 

zweitägige Schulungen zur Einführung von Pflegediagnostik. Nov – Dez 2011 
• Lectures: Nursing Classifications: Application & State of the Art/Pflegeklassifikationen: Anwen-

dung und Stand der Forschung. Lehrveranstaltung Pflegewissenschaft, IMC Fachhochschule 
Krems, 2010 – 2011 

• Evidence-based work/Evidenzbasiertes Handeln. Fortbildung für Lehrpersonen Nachdiplomstudi-
engänge, Berner Bildungszentrum Pflege, Bern, 2011 

• Scientific writing: Structure and Criteria/Wissenschaftliches Schreiben: Aufbau und Kriterien. 
Fortbildung für Lehrpersonen Nachdiplomstudiengänge, Berner Bildungszentrum Pflege, 
Bern, 2011 

• Scientific writing: Mentoring and Grading/Wissenschaftliches Schreiben: Begleitung und Bewer-
tung. Fortbildung für Lehrpersonen Nachdiplomstudiengänge, Berner Bildungszentrum 
Pflege, Bern, 2011 

• Lecture: Nursing in the year 2020/Pflege im Jahr 2020. Spitäler Zweisimmen & Saanen, Juli 2011 
• Lectures and Mentorship „Innovations in nursing and nursing diagnostics“, Module: Implement-

ing projects. Vorlesungen und Tutorate „Innovationen in Pflege und Pflegediagnostik“, Mo-
dul: Projekte durchführen. University of Applied Sciences, Health Department, Bern, Nov. 
2008 –2010 

• Lecture: DRG and Nursing Process: Risks and Chances/DRG und Pflegeprozess: Risiken und 
Chancen. Fortbildung für Lehrpersonen, Berner Bildungszentrum Pflege, Bern, 19. November 
2010 

• Scientific writing: Structure and Criteria/Wissenschaftliches Schreiben: Aufbau und Kriterien. 
Fortbildung für Lehrpersonen Nachdiplomstudiengänge, Berner Bildungszentrum Pflege, 
Bern, 2010 

• Scientific writing: Mentoring and Grading/Wissenschaftliches Schreiben: Begleitung und Bewer-
tung. Fortbildung für Lehrpersonen Nachdiplomstudiengänge, Berner Bildungszentrum 
Pflege, Bern, 2010 

• Competency Orientation/Kompetenzorientierung. Fortbildung für Lehrpersonen Nachdiplomstudi-
engänge, Berner Bildungszentrum Pflege, Bern, 2010 

• Evidence-based work/Evidenzbasiertes Handeln. Fortbildung für Lehrpersonen Nachdiplomstudi-
engänge, Berner Bildungszentrum Pflege, Bern, 2010 

• Seminar: Nursing Process and –diagnostics/Pflegeprozess und –diagnosen. Zweitägige Schulung, 
Kantonsspital Glarus, 2010 
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• Seminar: Nursing Assessment and Electronic Assessment Tool/Schulung Pflegeassessment und 
Elektronische Anwendung, 2 Halbtage, Berner Rehazentrum AG, Heiligenschwendi, 2010 

• Seminars: Nursing Diagnostics and RAI-HC/Pflegediagnosen und RAI-HC. Viertägiges Seminar 
für Pflegefachpersonen Spitex. Spitex Birsfelden und Muttenz, 2010 

• Nursing Diagnostics in Home Care/Pflegediagnosen in der Spitex. Sechs Halbtages-Seminare für 
Pflegefachpersonen Spitex, Spitex Regio Frick, 2010 

• Nursing Diagnostics: Follow-up and implementation in LUKS. Pflegediagnostik: Vertiefung und 
Einführung im LUKS. Luzerner Kantonsspital, 22. April 2010 

• Seminar Nursing process: Recalling core issues in times of change and orientation/Der Pflegepro-
zess - Eine Erinnerung an's Kerngeschäft in Zeiten der Neuorientierung. Zwei Tagesseminare, 
Psychiatrische Dienste Aargau AG, Königsfelden, 2010 

• Seminars: NANDA nursing diagnostics - basics and trainings. Drei ganztägige Schulungen zur Un-
terstützung der Einführung von Pflegediagnostik. Felix-Platter Hospital Basel, 2010 

• Implementing nursing diagnostics. Hospitals fmi, Frutigen & Interlaken AG, 2. Oktober, 17. No-
vember, 2009 

• Seminars: NANDA nursing diagnostics - basics and trainings. Drei ganztägige Schulungen zur Un-
terstützung der Einführung von Pflegediagnostik. Felix-Platter Hospital Basel, 2009 

• Seminars: Implementing Nursing Diagnostics, Klinikum am Weissenhof, Weinsberg (D), fünf 
ganztägige Schulungen zur Einführung von Pflegediagnostik. April-Juli 2009 

• Seminars: Nursing diagnostics, documentation and care quality assurance. Vier halbtägige Schu-
lungen zur Vertiefung der Pflegediagnostik, Pflegedokumentation und Pflegequalität. BER-
NER REHA ZENTRUM AG, Heiligenschwendi, 2007 – 2008 

• Seminars: Implementing Nursing Diagnostics, Hospital Oberengadin, Samedan, vier ganztägige 
Schulungen zur Unterstützung der Einführung von Pflegediagnostik. Dezember 2008 – Juni 
2009 

• Seminars: Implementing Nursing Diagnostics, Psychiatrische Dienste Thurgau, Münsterlingen. 9 x 
½ tägige Schulungen zur Einführung von Pflegediagnostik. August – November 2009 

• Clinical desision making: Fostering critical thinking in the nursing diagnostic process through 
case studies. Förderung der klinischen Entscheidungsfindung und kritischen Denkens anhand 
von Fallbesprechungen: Advanced Degree Level Course, State Hospital St. Gallen, 3. März + 
24. Mai 2007, 8. August 2008, 13. März 2009 

• Seminars: NANDA nursing diagnostics - basics and trainings. Sechs ganztägige Schulungen zur 
Unterstützung der Einführung von Pflegediagnostik. Felix-Platter Hospital Basel, 2008 

• Seminars: Implementing nursing diagnostics and specific patient assessments. Seminare zur Ein-
führung der Pflegediagnostik und spezifischer Pflegeassessments. Hospitals GZF, Rheinfel-
den. Fünfzehn ganztägige Schulungen in einem Innovationsprojekt, 2008 

• Mentor-Coaching: Quality Assurance in the implemention process of nursing diagnoses. Mentorin-
nen-Coaching zur Qualitätssicherung im Implementationsprozess der Pflegediagnostik. Hospi-
tals Frutigen, Meiringen und Interlaken AG, 20. Juni, 19. August und 28. November 2008 

• Seminar: Nursing assessment. Seminar zu Pflegeassessment. Hospitals Frutigen, Meiringen und 
Interlaken AG, 30. Januar, 20. Februar, 14. März und 25. März 2008 

• Mentor-Coaching: Quality Assurance in the implemention process of nursing diagnoses. Mentorin-
nen-Coaching zur Qualitätssicherung im Implementationsprozess der Pflegediagnostik. Hospi-
tals Frutigen, Meiringen und Interlaken AG, 24. April 2007, 13. Juni 2007, 15. August 2007 
and 14. November 2007 

• Seminar: Nursing assessment. Seminar zu Pflegeassessment. Hospitals Frutigen, Meiringen und 
Interlaken AG, 16. August 2007 und 19. September 2007 

• Seminar on nursing diagnoses: State of the art. Seminar zu Pflegediagnosen. Hospitals Frutigen, 
Meiringen und Interlaken AG, 25. April 2007 und 31. Oktober 2007 

• Application and use of nursing diagnoses: Clinical reasoning in the diagnostic process. Einsatz 
und Anwendung von Pflegdiagnosen: Klinische Entscheidungsfindung und pflegediagnosti-
scher Prozess. Hospitals Frutigen, Meiringen und Interlaken AG, 26. Feb., 24. April, 16. Mai, 
13. Juni, 26. Juni, 15.+16. August, 19. September und 14. November 2007 

• Seminar on nursing diagnoses: State of the art. Hospitals Frutigen, Meiringen und Interlaken AG, 
17. Oktover 2006 
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• Application and use of nursing diagnoses: Clinical reasoning in the diagnostic process. Hospitals 
Frutigen, Meiringen und Interlaken AG, 12. April, 31. Juni, 14. August, 1. November und 12. 
Dezember 2006 

• Nursing diagnostics: History, introduction and application. Lehrveranstaltung Pflegediagnostik 
(Vorlesung und Seminar). University of Graz, Medical Science Department, Bachelor Pro-
gram in Nursing Science, Mai 2006 

• NANDA classification: State of the art. Stand der NANDA-Klassifikation: Forschungsergebnisse 
und Implikationen für die Praxis. Workshop Pflegeexpertinnen/Kick-Off Projekt Einführung 
der NANDA Pflegediagnosen. University Hospital Insel, Bern, 26. April 2006 

• Nursing diagnoses, classifications and evidence-based practice (part 2). Pflegediagnostik, Klassi-
fikationen und Evidenzbasierte Pflege (Teil 2): Advanced Degree Level Course, State Hospital 
St. Gallen, 5. Januar + 19. Januar 2006 

• Implementing nursing diagnostics. Hospitals Frutigen, Meiringen und Interlaken AG, 29. April, 6. 
Juni, 29. Juni, 20. September und 19. Oktober 2005 

• Nursing diagnoses, classifications and evidence-based practice (part 1). Pflegediagnostik, Klassi-
fikationen und Evidenzbasierte Pflege (Teil 1): Advanced Degree Level Course, State Hospital 
St. Gallen, 24. November + 8. Dezember 2005 

• Nursing research for nurse educators. Pflegeforschung für Lehrkräfte, Center for Higher Education 
Insel, Bern, 23. – 27. Mai 2005 

• Implementing nursing diagnostics. Hospitals Frutigen, Meiringen und Interlaken AG, 29. April, 6. 
Juni, 29. Juni, 20. September und 19. Oktober 2005 

• Nursing organizational models: Primary nursing, case management, and managed care. Organisa-
tionsformen der Pflege. Advanced Degree Level Course, Center for Higher Education Insel, 
Bern, 18.–20. April + 10. –12. Oktober 2005 

• Complex patient situations and the nursing diagnostic process. Komplexe Pflegesituationen und 
pflegediagnostischer Prozess, Einführung in Klassifikationssysteme. Advanced Degree Level 
Course, State Hospital St. Gallen, 11. + 12. Oktober 2004 

• Quality development in Nursing. Qualitätsentwicklung. Tagung für Berufsschullehrerinnen, 
Nursing School Biel Seeland, 19. 2. 2004 

• Nursing organizational models: Primary nursing, case management, and managed care. Organisa-
tionsformen der Pflege. Advanced Degree Level Course, Center for Higher Education Insel, 
Bern, 21.–23. Juni + 11. –13. Oktober 2004  

• Nursing diagnostics. Pflegediagnostik. Advanced Degree Level Course, Center for Higher Educa-
tion Insel, Bern, 11. –13. Mai + 1.–3. November 2004 

• Nursing theory development & nursing models. Theoriebildung und Pflegemodelle. Advanced De-
gree Level Course, Center for Higher Education Insel, Bern, 4.–6. Februar 2004, 16.–18. Au-
gust 2004 

• Enhanced understanding and use of the nursing care process. Vertiefung des Pflegeprozesses. 
Halbtätige Fortbildung für diplomierte Pflegende, Rehabilitation Clinic Barmelweid, 15. Ja-
nuar 2004 

 

Pflege PBS: Beratungen und Aufträge Pflege PBS 
 
• Congress Organization: Big Nursing Data – Pflege sichtbar machen. Meet the experts: Advanced 

Nursing Process in Praxis und Forschung. Pflege PBS, Kultur und Kongresshaus Aarau, 7th 
September 2021 

• Project Consultant: Fostering nursing diagnostic implementation and evaluation. Regina Ley 
Pflegeentwicklung, MScN, Zentrum für Psychiatrie Reichenau, Germany, 2020 – 2021 

• Project Consultant: Relaunch BESA 5.0. Bern, 2014 – 2017 
• Project Consultant: Development of a Clinical Information System and Implementing Advanced 

Nursing Process. City of Aarau, Nursing Homes Golatti and Hèrose, 2013 – 2015 
• Project Consultant: Fostering the Advanced Nursing Process and development of a Clinical Infor-

mation System. Alterszentrum Hochweid, Kilchberg, 2013 – 2015 
• Project Consultant: Assessmentinstruments, Curacasa CH, 10th July 2014 
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• Project Consultant: Nursing Curriculum Development, Bernese Center for Nursing Educa-
tion/Berner Bildungszentrum Pflege, 2013 

• Project Consultant: Development of a Clinical Information System and Advanced Nursing Process. 
Center for Ageing/Alterszentren City of Winterthur, 2012 

• Project Consultant: Development of a Clinical Information System. Bernese Rehabilitation Cen-
ter/Berner Rehazentrum AG, Heiligenschwendi, 2007– 2012 

• Consulting the Nursing Process Work/Beratung Arbeiten am Pflegeprozess. Psychiatrische Univer-
sitätsklinik Zürich, 2010 –2011 

• Project Consultant: Development of a Clinical Information System. Bernese Rehabilitation Center/ 
Berner Rehazentrum AG, Heiligenschwendi, 2007 – 2012 

• Curriculum and Exam Consultant: Clinical reasoning, nursing diagnoses accuracy and evidence-
based nursing interventions. Bildungsgang HF, Berner Bildungszentrum Pflege, 2011 

• Congress Organisation: DRG and Electronic Nursing Documentation: Risks and Chances/DRG 
und elektronische Pflegedokumentation: Risiken und Chancen. Pflege PBS, Kongress-Saal 
Merian Iselin Spital, Basel, 25. Januar 2010 

• Project Consultant: Evaluation of NANDA-I diagnoses/Beratung Evaluation der NANDA-I Diag-
nosen. Krankenheimverband Zürcher Unterland, 2010 

• Curriculum development: Modul „Informatics in Health Care Systems“ / Informatik im Gesund-
heitswesen, WE’G Weiterbildungszentrum für Gesundheitsberufe, 24. März – 30. Juni 2009 

• Curriculum development: Modul „Project Management“ University of Applied Sciences, Health 
Department, Bern, März – November 2008 

• Congress Organisation: Evidence-Based Nursing and Diagnostic Accuracy in Electronic Health 
Records, Pflege PBS, Basel, October 17, 2008 

• Consulting Expert Nursing Assessment & Diagnostics. R. Bislimi, Weiterbildungszentrum Gesund-
heit WE’G, Januar bis März 2008 

• Project Consultant: Implementation of a Clinical Information System. Projektberatung Einführung 
KIS. Hospitals Frutigen, Meiringen und Interlaken (FMI), November 2007 – 

• Project Consultant: Asssessment tool and NNN classification related to Gordon’s Functional 
Health Pattern Assessment and nursing process documentation. Projektberatung: Assess-
ment-Tool und Zuordnung NNN-Klassen, Fragen zu Gordon’s Functional Health Pattern As-
sessment und Pflegeprozeß – Dokumentation. Hospitals Solothurn AG / WigaSoft, Juli 2008 

• Congress Organisation: Nursing Diagnostics – Implementation and Application. Kongress- Orga-
nisation und Durchführung: Pflegediagnostik - Einführung und Umsetzung. Congress with M. 
Doenges, M. F. Moorhouse & A. Murr, 30. Oktober 2007 

• Project Consultant: Implementation of NANDA nursing diagnostics. Jahresmandat für Bera-
tung/Leitung eines Innovationsprojektes. Hospitals GZF, Rheinfelden, 2007 

• Expert paper: „Audit instrument to assess nursing care needs“. Gutachten für ein neues Begutach-
tungsinstrument zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit. Health Insurances Association/Spit-
zenverbände der Krankenkassen, Essen (D), Juli – November 2006 

• Project Consultant: Implementation of NANDA nursing diagnostics. Einführung der NANDA-
Klassifikation. University Hospital Bern, Directors of Nursing/Department Pflege/MTT, Ja-
nuar-Juni 2006 

• Project Director: Implementation of NANDA nursing diagnostics. Hospitals Frutigen, Meiringen 
und Interlaken (fmi), 3-Jahresmandat für Beratung/Leitung eines Innovationsprojektes, 2005 –
2008 

• Expert paper: „Swiss State Project for a systematic, classification based nursing process documen-
tation in patient health records“. Scientific Consultation of a State Project/Wissenschafltiche 
Beratung im kantonalen Projekt DAPEP: Ordnungssysteme zur Abbildung des Pflegeprozes-
ses im elektronischen Patientendossier, Commission of Nursing Directors, Health Depart-
ment/Pflegedienst-Kommission der Gesundheitsdirektion des Kantons Zürich, Juli 2005 

• Expert paper: „Quality standards for nursing“. Scientific Consultation/Wissenschaftliche Stel-
lungnahme Sanacert Suisse, Revision of Quality Standard 9 in Nursing, Juli 2005 

• Supervision/Coaching: Professional decision making and job stress. Berufliche Entscheidungsfin-
dung und Umgang mit Stress/Leistungsdruck. Supervision/Coaching, Lehrperson im Gesund-
heitswesen, Bern, Oktober 2004 – Januar 2005 
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• Congress Organization, Chair and Translation: Nursing diagnostics and clinical decision making. 
Pflegediagnostik und Klinische Urteilsbildung. Conference with mit Marjory Gordon, Bern, 
28. Oktober 2004 

• Project Director: Implementation of nursing diagnostics. Projektleitung zur Einführung in Pflege-
diagnostik. Emergency Department University Hospital Insel Bern, Juni 2004 – November 
2004 

• Supervisor: ANP - Community based social-psychiatric program. Lehrsupervision für Studierende, 
Höheres Fachdiplom Gemeindepsychiatrische Pflege. Center for Higher Education in Health 
Care/Weiterbildungszentrum für Gesundheitsberufe, Zürich, November 2003 – Oktober 2004  

• Research Consultant: „A study to evaluate the quality of nursing services“. Projekt „Emerge.“ 
Coaching Director for Quality Development, Emergency Department University Hosptial In-
sel Bern, Oktober 2003 – Oktober 2004 

• Development of a pedagocial concept in nursing education. Entwicklung eines pädagogischen Leit-
bildes und Lernkonzepts. Educational Department/Abteilung Ausbildung, Psychiatriezentrum 
Münsingen, Mai 2003 – Januar 2004 

• Research Consultant: „Development and testing of an instrument to measure nursing communica-
tion in patients and nurses“. A study for development & testing of an Instrument to measure 
communication in nurses and patients/Entwicklung und Testung eines Instrumentes zur 
Messung pflegerischer Kommunikation bei Patienten und Pflegenden. Studiengang Master in 
Nursing Science, University of Maastricht / WE’G Aarau, Januar – Oktober 2003 

• Research Consultant: Systematic literature review „Competencies and communication in nursing“. 
Literaturstudie zu Kompetenz und Kommunikation bei Pflegenden. Studiengang Master in 
Nursing Science, University of Maastricht / WE’G Aarau, Januar – Oktober 2003 


